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An sämtliche Haushalte

Nachruf Günter Schramm
Unser geschätzter Altbürgermeister  
Günter Schramm ist am 18. Juli verstorben
Günter Schramm war von 1989 bis 2001 Erster Bür-
germeister der Gemeinde Großkarolinenfeld. Nach 
seinem Eintritt in den Ruhestand wurde ihm vom 
Gemeinderat der Ehrentitel Altbürgermeister zuge-
sprochen. Günter Schramm hat sich in seiner Zeit 
als Bürgermeister der Gemeinde Großkarolinenfeld 
mit großem Engagement, Weitblick und Herzblut in 
herausragender Weise für das Wohl der Gemeinde 
eingesetzt. 

Trotz schwieriger Umstände wurden in seiner Zeit 
zwei gemeindliche Kindergärten (Pusteblume und 
Spatzennest) in Betrieb genommen, zwei Schuler-
weiterungen wurden realisiert, die Wasserversor-
gung saniert, die Kanalisation mit der Druckleitung 
nach Rosenheim verbessert, drei Feuerwehrhäu-
ser neu gebaut bzw. umgebaut. 

Diese Maßnahmen stellen sicher nur einen kleinen 
Auszug einer Vielzahl von Projekten dar, welche in 
der zwölfjährigen Amtszeit von Günter Schramm 
umgesetzt wurden. 

Altbürgermeister Günter Schramm überzeugte auch 
durch seine menschliche Art und seine Nähe zu den 
Gemeindebürgern. Nicht zuletzt war er eine der trei-
benden Kräfte hinsichtlich des Zustandekommens 
der Partnerschaften mit Königsmoos und West-
heim.

Mit Günter Schramm verliert die Gemeinde Groß-
karolinenfeld einen besonderen Menschen dessen 
Wirken seine Spuren hinterlassen hat und unver-
gessen bleibt. Die Gemeinde Großkarolinenfeld wird 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Nachruf Wiltrud Rothmayer
Am 8. Juli ist im Alter von 94 Jahren die Bürger-
medaillenträgerin und langjährige Gemeinderätin 
Wiltrud Rothmayer verstorben

Wiltrud Rothmayer war von 1996 bis 2014 für die 
Partei der Grünen im Gemeinderat der Gemeinde 
Großkarolinenfeld. Für ihr über das normale Maß  
hinausgehende Engagement in sozialen, kulturellen, 
ökologischen und schulischen Bereichen wurde ihr 
im Jahr 2012 die Bürgermedaille verliehen. 

Wiltrud Rothmayer war während ihrer Gemeinde-
ratszeit Sozialreferentin, Seniorenbeauftragte und 
in verschiedensten Ausschüssen tätig. Ebenso be-
treute sie unentgeltlich 42 Jahre die Schulbücherei, 

leitete über 35 Jahre den Singkreis und war auch 
im Rahmen der Demenzgruppe der ökumenischen 
Nachbarschaftshilfe ehrenamtlich tätig.

Mit Wiltrud Rothmayer verliert die Gemeinde Groß-
karolinenfeld eine deutlich über das normale Maß 
hinaus engagierte Bürgerin, deren Wirken sehr 
stark am Gemeinwohl orientiert war. Die Gemein-
de Großkarolinenfeld bedankt sich dafür und wird  
Wiltrud Rothmayer stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.
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Ihr  Fachhändler berät Sie gerne: 
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55" 4K/UHD-Smart-TV mit  
brillantem MiniLED-Bild 
und integrierter Soundleiste
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mit dem Erscheinen des neuen Gmoablattls ist der  
Karolinenplatz für den allgemeinen Verkehr freigegeben. 
Damit kann unsere Ortsmitte wieder ohne große Umfah-
rungen erreicht werden. Bei allen Bürgerinnen und Bür-

gern, die von Mehrverkehr, Lärm und Staub betroffen waren, bedanke ich 
mich sehr herzlich für ihr Verständnis. Mit der baulichen Maßnahme wurde 
nicht nur die Fahrbahn erneuert, sondern durch den Einbau des Zebrastrei-
fens ist künftig auch ein sicheres Überqueren der Straße möglich. Außerdem 
wurden die beiden Gehwege links und rechts der Fahrbahn verbreitert.  
Diese Optimierung war ein großer Wunsch des Gemeinderats. Insgesamt ist 
die Baumaßnahme ein Gewinn für Großkarolinenfeld! 

Ein Gewinn für unsere Eltern ist sicherlich auch, dass wir ab 2027 ein Be-
treuungsangebot für unsere Grundschulkinder zu Ferienzeiten anbieten  
können. Wir informieren dazu noch rechtzeitig. 

Nach hoffentlich erholsamen Urlaubs- und Ferientagen wünsche ich allen 
wieder einen guten Start.

Ihr und Euer
Anton Wallner, 1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Gemeinde Großkarolinenfeld  
Landkreis Rosenheim

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Großkarolinenfeld sucht zum 1.9.2027 einen 

Auszubildenden zum  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des  
Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung (VFA-K)

AUSBILDUNGSINHALTE:

• �Fundierte Qualifizierung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)  
durch Aufbau von Fachwissen zu Verwaltungsvorgängen

• �Praktische Ausbildung in den verschiedenen Fachbereichen z. B. Personal-
amt, Kämmerei, Bürgerbüro, Bauamt usw. Es gibt die unterschiedlichsten 
Verwaltungs- und Organisationsaufgaben in einer Kommunalverwaltung

• �Anwenden von Rechtsvorschriften und Gesetzen
• �Freundlicher Bürgerservice durch Auskunft und Beratung

AUSBILDUNGSVORAUSSETZUNGEN:

• �Mittlere Reife spätestens beim Antritt der Ausbildungsstelle oder  
ein höherwertiger Abschluss

• �Interesse an der Tätigkeit in der Verwaltung und Freude im Umgang  
mit dem Bürger 

• �Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und  
Engagement

Deine VORTEILE:

• �Du absolvierst eine Ausbildung bei einem anerkannten Arbeitgeber  
in sicheren wirtschaftlichen Verhältnissen.

• �Du erschließt Dir durch die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) vielfältige Einsatzmöglichkeiten im weiteren Berufsleben.

• �Du erhältst eine monatliche Ausbildungsvergütung nach den Regelungen 
des TVAöD (gültig ab 1.5.26) in Höhe von 1 368,26 € im ersten Ausbil-
dungsjahr, welche in den weiteren Ausbildungsjahren noch erhöht wird  
und eine jährliche Sonderzahlung.

• �Du arbeitest in einem neuen Verwaltungsgebäude an modern ausgestatte-
ten Arbeitsplätzen in einem kollegialen Team mit motivierten Mitarbeitern

NEUGIERIG GEWORDEN?

Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung.  
Bitte sende diese bis spätestens 30. September über die Gemeindehome-
page www.grosskarolinenfeld.de, Rubrik „Stellenangebote“.

Fragen zu der ausgeschriebenen Stelle beantwortet gerne Herr  
Christian Baumann unter Tel. 0 80 31 / 59 08-12, 
E-Mail: christian.baumann@grosskarolinenfeld.de

Neu – Bürgermeistersprechstunde  
im Rathaus
1. Bürgermeister Anton Wallner bietet folgende Termine für eine Bürgermeister-
sprechstunde an:

Donnerstag 1. Oktober
Donnerstag 5. November
Donnerstag 3. Dezember

Immer von 17 - 18 Uhr im Büro Bürgermeister, Rathaus 1. OG.
Für die Bürgermeistersprechstunde müssen Sie vorab keinen Termin ver-
einbaren!

Sabine Kellermayer



Gewürze, Teekräuter 
Pfefferraritäten 
Essig- & Ölspezialitäten 
Geschirr, Teedosen 
Besondere Gewürz- & 
Teegeschenke 
Räucherwerk & Duftöle

Anke Pirchner 

www.livadi.de 
Einkaufen in Schechen 
Livadi A. Pirchner · 83135 Schechen · Rosenheimer Str. 21 a 

Einkaufen in Rosenheim 
Livadi exklusiv · 83022 Rosenheim · Am Esbaum 9 
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Gemeinde Großkarolinenfeld  
Landkreis Rosenheim

Stellenausschreibung
Wir suchen Sie als 

Mitarbeiter (m/w/d)
für den gemeindlichen Bauhof

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.  
Die Einstellung soll schnellstmöglich erfolgen.

Ihr Profil:

• �Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf. 
Bevorzugt wird eine abgeschlossene Ausbildung mit dem Schwerpunkt 
Tiefbau / Kanalbau oder vergleichbare Qualifikation

• �Führerschein der Klasse B ist erforderlich, Klasse CE ist wünschenswert 
• �Körperliche Belastbarkeit, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit  

und Teamfähigkeit setzen wir voraus

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

• �Vertretung und Unterstützung des gemeindlichen Kanalwarts bei allen  
Arbeiten im Bereich des Abwassers.

• �Wartung und Unterhalt der gemeindlichen Abwasseranlagen und Gräben
• �Mitarbeit bei der fortlaufenden Aktualisierung / Erweiterung des  

gemeindlichen GIS Systems im Bereich Abwasser
• �Allgemeine Bauhoftätigkeiten
• �Winterdienst im Rahmen von Bereitschaftsdienst

Unsere Leistungen:

• �Vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
• �Bezahlung nach TVöD-VKA  

(Eingruppierung erfolgt nach den persönlichen Voraussetzungen,  
max. EG 6) 

• �Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen und eine attraktive 
betriebliche Zusatzversorgung, Leistungsentgelt, Möglichkeit zur Teilnahme 
an Jobrad und Wellpass

• �Moderner Arbeitsplatz in einem motivierten und kollegialen Team

Bewerbungen werden erbeten bis spätestens 15. Oktober  
über die Gemeindehomepage www.grosskarolinenfeld.de,  
Rubrik „Stellenangebote“.

Für Auskünfte steht Ihnen der Bauhofleiter Herr Maierbacher  
(Tel. 01 71 / 5 63 35 05) gerne zur Verfügung.

Gemeinde Großkarolinenfeld  
Landkreis Rosenheim

Stellenausschreibung
Wir suchen Sie als 

Sachbearbeiter im Bereich Straßen und  
Wege/Grundstücksangelegenheiten (m/w/d) 
(Liegenschaftsverwaltung)
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit 25 - 30 Wochen- 
stunden. Die Einstellung soll schnellstmöglich erfolgen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

• �Erwerb, Veräußerung, Belastung, Unterhalt und Verwaltung des  
Grundvermögens

• �Pacht- und Mietangelegenheiten
• �Grunderwerbsteuer
• �Vermessungswesen, Einsatz von Feldgeschworenen
• �Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes (Widmung, Bestands-

verzeichnis, Sondernutzungsgenehmigung)

Ihr Profil:

• �Sie haben möglichst eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur  
Verwaltungsfachangestellten, alternativ Beschäftigtenlehrgang I

• �Sie verfügen idealerweise über Kenntnisse im Straßen- und Wegerecht  
und Grundstücksverkehr

• �Sie haben ein freundliches und gepflegtes Auftreten und arbeiten  
gerne im Team

• �Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen 
• �Eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten wird vorausgesetzt

Unsere Leistungen:

• �Eine interessante, vielseitige und verantwortungsbewusste Tätigkeit in  
der öffentlichen Verwaltung 

• �Bezahlung nach TVöD-VKA in Abhängigkeit Ihrer Qualifikation und  
persönlichen Voraussetzungen

• �Gewährung einer Jahressonderzahlung, eines zusätzlichen Leistungsent-
gelts, vermögenswirksamer Leistungen, betrieblicher Zusatzversorgung, 
Möglichkeit zur Teilnahme an Jobrad und Wellpass

• �Einarbeitung durch die bisherige Stelleninhaberin ist möglich 
• �Ein freundliches und kollegiales Arbeitsumfeld an einem modernen  

Arbeitsplatz

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 15. Oktober  
über die Gemeindehomepage www.grosskarolinenfeld.de, 
 Rubrik „Stellenangebote“ ein. 

Auskünfte erteilt Bauamtsleiter Markus Czaja, Tel. 0 80 31 / 59 08-23.



Baumschule - GärtnereiBaumschule - Gärtnerei
www.zaubergarten-ried.dewww.zaubergarten-ried.de

Reisach 8
83512 Wasserburg 

info@zaubergarten-ried.de 
Tel .  0 80 7 1  -  9  22 76 70Tel.  0 80 7 1  -  9  22 76 70

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8-18  Uhr, 

Sa 8-14 Uhr

Beerensträucher  •  ALTE und NEUE Obstsorten u.v.m.

Apfelfest
26./27.09.2026

Osteopathie · Physiotherapie · Training

www.koerpermanufaktur-chiemgau.de
Rosenheim

D e i n e  P r a x i s  i n  R o s e n h e i m

08031 82 56 8
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Gemeinde Großkarolinenfeld
Landkreis Rosenheim

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Großkarolinenfeld stellt zum 1.1.2027 einen

Mitarbeiter für den gemeindlichen 
Wertstoffhof (m/w/d) 
mit einer Wochenarbeitszeit von max. 16 Stunden ein.
Das Aufgabengebiet umfasst die Erledigung aller im kommunalen Wertstoff-
hof anfallenden Tätigkeiten, wie beispielsweise die Annahme von Wertstoffen, 
deren Sortierung bzw. Zuordnung auf die entsprechenden Entsorgungscon-
tainer und die diesbezügliche Beratung der Bürgerinnen und Bürger.

Wir erwarten:
•  Aufgeschlossenheit für alle anfallenden Aufgaben im Wertstoffhof
• Konfliktfähigkeit und freundlicher Umgang mit den Bürgern
• Flexibilität, körperliche Belastbarkeit und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zur Tätigkeit auch an Samstagen

Wir bieten:
•  Eine vielseitige, interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in unserem 

Wertstoffhof-Team
•  Entgelt und Sozialleistungen nach TVöD, betriebliche Altersvorsorge, 

Leistungsentgelt und Jahressonderzahlung
• Möglichkeit zur Teilnahme am Jobrad und Wellpass
• Einen sicheren Arbeitsplatz

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 15. Oktober
über die Gemeindehomepage www.grosskarolinenfeld.de, 
Rubrik „Stellenangebote“ ein. 

Auskünfte erteilt Geschäftsleiter Christian Baumann 
unter Tel. 0 80 31 / 59 08-12.

Ehrung für besondere Leistungen
Der erste Bürgermeister der Gemeinde Großkarolinenfeld, Anton Wallner, lädt al-
le Schülerinnen und Schüler zu einer Ehrung ein, die in ihrem Schulabschluss ei-
ne Gesamtnote bis 1,5 erreicht haben. 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen darf die Schule die Daten ihrer Schüler 
nicht weiterleiten. Deshalb bitten wir euch, meldet euch in der Gemeinde Groß-
karolinenfeld bei Astrid Meyer unter astrid.meyer@grosskarolinenfeld.de bis 
Ende September, damit wir eure Erfolge bei einer Feierstunde anerkennen und 
gemeinsam feiern können. Die Einladung gilt für alle Schularten.
Des Weiteren sollen sich auch alle Schülerinnen und Schüler melden, die für be-
sondere sportliche Leistungen ausgezeichnet wurden (überregional, international).
Die Ehrung findet im Rahmen des Neujahrsempfangs im Januar 2027 statt.

Sabine Kellermayer
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 schnell    pünktlich    zuverlässig    faire Preise

Daimlerstraße 5 • 83043 Bad Aibling
containerdienst@lra-rosenheim.de

www.containerdienst-rosenheim.de

 faire Preise

Containerdienst
Entsorgungsfachbetrieb für:
Gewerbe, Kommunen, Vereine, 
private und öffentliche Einrichtungen
08031 392-4355

Sanitär-Mayer
Gas - Heizung
Solaranlagen
Alternativenergie
Kaminsanierungen
Wasser - Abwasser
Kernbohrungen
Kundendienst

Erlenweg 54 a
83109 Großkarolinenfeld
Telefon 08031 - 5 93 69
Telefax 08031 - 5 95 57
Mobil 0171 - 622 54 80
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Dorffest bei Traumwetter
Am 4. Juli fand bei traumhaftem Wetter am Kolbererplatz wieder unser traditi-
onelles Dorffest in Großkarolinenfeld statt. Aufgrund der Baustelle mussten wir 
dieses Jahr unser Dorffest vom Platz um das Rathaus, auf den Kolbererplatz 
verlegen. 
Bevor das Dorffest offiziell um 15 Uhr begann, wurden bereits ab 14 Uhr, auf 
Initiative von Bonifaz Heilmann, alle Senioren der Gemeinde ab 75 Jahren von 
der Gemeinde zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Die Resonanz bei den Senio-
ren war groß, sodass viele geladenen Gäste den Weg zum Dorffest fanden. Bis 
16 Uhr spielte die Kolberer Dorfmusi und ab 18 Uhr sorgten die Karolinenfel-
der für prächtige Stimmung. Bis tief in die Nacht wurde getanzt und gesungen. 
Aufgrund des tollen Wetters, waren bereits ab 18.30 Uhr alle Bänke und Ti-
sche bis fast auf den letzten Platz gefüllt. Von Beginn an herrschte an den Ver-
kaufsständen der einzelnen Vereine reger Betrieb. Ob bei Kaffee und Kuchen 
der Freien Wähler/GBV-Fraktion, beim Eisverkauf des Familienvereins oder bei 

Käse und Fischsemmeln 
der SV Solidarität. Auch 
die Schlange bei der Küche 
des Maibaumvereins, beim 
Steckerlfisch des Winter-
sportvereins oder beim 
Flammkuchen des Bienen-
zuchtvereins riss nicht ab. 
Dank des großartigen Kin-
derprogramms der SPD, 
des Vereins Römer und Kel-

ten und der Pfadfinder war auch für die Unterhaltung der kleinen Besucher bes-
tens gesorgt. Die Kinder haben mit großer Freude alle Spiele ausprobiert und 
hatten ihren Spaß dabei. Bier und antialkoholische Getränke schänkte die Feu-
erwehr aus und hervorragenden Wein aus der Pfalz gab es am Stand des The-
atervereins. Um ein Dorffest durchführen zu können waren noch einige Vereine 
notwendig, wie beispielsweise die Abteilung KEC Eishockey bedient die Spül-
maschine, der Elternbeirat der Max-Josef-Schule sammelt Geschirr ein und 
die Asylhelfer bauten die Garnituren auf und ab. Bevor um 20 Uhr die Bar des 
TuS Großkarolinenfeld öffnete, war die Stimmung bereits ausgelassen und ent-
spannt. Als Highlights des Dorffestes 2026 verzauberte Magic Alex mit seiner 
Zaubershow nicht nur die Kinder, sondern auch die Erwachsenen Besucher mit 
seinen unglaublichen Zaubertricks. Zudem tanzten die Kinder der HipHop Grup-
pe und die Rope Skipping Seiltänzer zeigten ihr Können. Dank gilt auch dem 
Bauhof Großkarolinenfeld für den Aufbau der Bühne. Zum Schluss möchten wir 
uns auch noch bei der Gemeindeverwaltung für die unkomplizierte und unbüro-
kratische Abwicklung aller Anliegen bedanken. 
Es war ein rundum gelungenes und friedliches Dorffest 2026 bei dem bis tief in 
die Nacht bzw. den Morgen ausgelassen gefeiert wurde.

Bonifaz Heilmann und Markus Schrank

Gemeinde Großkarolinenfeld  
Landkreis Rosenheim

Stellenausschreibung
Wir suchen Sie als 

Leitung der Finanzverwaltung/Kämmerei (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle.  
Die Einstellung soll schnellstmöglich erfolgen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• �Komplettes Finanz- und Haushaltswesen (kameral) der Gemeinde  

(Haushalts- und Finanzplanung, Haushaltsvollzug, Jahresrechnung,  
Vermögensverwaltung)

• Haushaltsüberwachung und Kassenaufsicht
• Kredit- und Zuschusswesen
• Beitrags- und Gebührenkalkulation
• Versicherungsangelegenheiten
• Sitzungsdienst (Haupt- und Finanzausschuss, Gemeinderat)

Ihr Profil:
• �Erfolgreicher Abschluss der Fachprüfung II für Verwaltungsangestellte 

(Angestelltenlehrgang II / Beschäftigtenlehrgang II) oder Befähigung für 
die dritte Qualifikationsebene der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen, 
fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungsdienst (Diplom-
Verwaltungswirt/-in)

• �Einschlägige und praktische Erfahrungen im Finanzwesen wären  
wünschenswert

• �Bereitschaft zur Erbringung von Arbeitsleistung auch außerhalb der  
egelarbeitszeit (z. B. Teilnahme an Sitzungen)

• �Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere sicherer Umgang mit den gängigen 
MS-Office Programmen – Erfahrungen mit dem zentralen Finanzwesen  
der AKDB (z. B. OK.FIS) sind wünschenswert

• �Verhandlungsgeschick, Verantwortungsbewusstsein sowie selbstständiges, 
eigenverantwortliches und lösungsorientiertes Arbeiten, Fähigkeit zur  
Personalführung, Teamfähigkeit

Unsere Leistungen:

• �Eine Führungsposition im Rathaus
• �Eine interessante, vielseitige und verantwortungsbewusste Tätigkeit  

in der öffentlichen Verwaltung
• �Ein freundliches und kollegiales Arbeitsumfeld an einem modernen  

Arbeitsplatz
• �Leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD bzw. BayBesG in  

Abhängigkeit Ihrer Qualifikation und persönlichen Voraussetzungen
• �Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen und eine attraktive 

betriebliche Zusatzversorgung, Leistungsentgelt, Möglichkeit zur Teilnahme 
an Jobrad und Wellpass

• Bedarfsgerechte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 15.10.2026  
über die Gemeindehomepage www.grosskarolinenfeld.de,  
Rubrik „Stellenangebote“ ein. Auskünfte erteilt der Geschäftsleiter 
Herr Baumann unter Telefon-Nr. 0 80 31 / 59 08-12.



Tel. 08039 / 5307
www.weber-bauunternehmung.de
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Berichte Geschäftsleitung     Christian Baumann

Verabschiedung Angelika Hofstetter
Angelika Hofstetter wurde am 17. Juni  
von Bürgermeister Anton Wallner (rechts 
im Bild) und Geschäftsleiter Christian 
Baumann (links) nach über 22 Jahren 
als Reinigungskraft in der Max-Joseph-
Schule in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Angelika Hofstetter war 
eine zuverlässige Reinigungskraft, der 
das Erscheinungsbild der Schule ins-
besondere die Sauberkeit sehr am Her-
zen lag. Bürgermeister Anton Wallner 
bedankte sich im Namen der Gemein-
de Großkarolinenfeld bei der langjähri-
gen, engagierten Kraft mit einem kleinen 
Präsent und wünschte ihr für ihren Ruhe-
stand Gesundheit und noch viele interessante Kreuzfahrten.

Klärwärter Klaus Pscheid geht  
nach über 30 Jahren in Rente

Mit Ablauf des 31. Juli trat nach über 30 Jahren im 
Dienst der Gemeinde Großkarolinenfeld der Klär-
wärter der Gemeinde Klaus Pscheid in den wohl-
verdienten Ruhestand. Klaus Pscheid begann am 
1.8.1995 im Gemeindebauhof als stellvertreten-
der Klärwärter und übernahm nach Ausscheiden 
seines Vorgängers Anton Spechtenhauser die 
Position des Klärwärters, welche er bis zu seinem 
Ausscheiden innehatte. Klaus Pscheid hat in all 
den Jahren mit großer Fachkenntnis eine Vielzahl 
von Abwasseranschlüssen kontrolliert und abge-
nommen, nach dem Anschluss an die Kläranlage 
Rosenheim musste er viele Pumpwerke betreuen 
und auch so manche Störung, auch am Wochen-
ende und in den Nachtstunden, beheben. Bür-

germeister Anton Wallner (rechts im Bild) bedankte sich im Kreise der Kollegen 
bei Klaus Pscheid für seine treuen Dienste und seine fachkundige Arbeitserfül-
lung in über 30 Jahren und wünschte ihm für den Ruhestand alles Gute, vor al-
lem Gesundheit.

Leiterin des Standesamtes  
verabschiedet sich in den Ruhestand

Am 29. Mai wurde die langjährige Lei-
terin des Standesamts Großkaroli-
nenfeld Erika Huber verabschiedet. 
Mit Datum 1. Juni trat sie in die Frei-
stellungsphase ihrer Altersteilzeit ein. 
Mit Erika Huber verliert die Gemein-
de Großkarolinenfeld eine Institution 
der Gemeindeverwaltung. Seit dem 
1.9.1978, ihrem Ausbildungsbeginn 
bei der Gemeinde, bis zum Tag ihrer 
Verabschiedung war Erika Huber für 
die Gemeinde Großkarolinenfeld tätig. 

Erika Huber war der Inbegriff des Standesamts und der Friedhofsverwaltung und 
überzeugte in diesen Bereichen mit umfassender Fachkompetenz und immen-
ser praktischer Erfahrung. Unzählige Trauungen und Beurkundungen wurden u. 
a. von ihr in all den Jahren vorgenommen. Die Gemeinde Großkarolinenfeld be-
dankt sich bei Erika Huber sehr herzlich für ihren langjährigen, unermüdlichen 
Einsatz in der Gemeindeverwaltung und wünscht ihr in ihrem wohlverdienten Ru-
hestand noch viele interessante Reisen und schöne Zeiten mit den Enkelkindern.
Zum Abschied bedankten sich Altbürgermeister Bernd Fessler (links), 3. Bür-
germeister Roman Hörfurter (2. v. links) und Geschäftsleiter Christian Baumann 
(rechts) bei Erika Huber (2. v. rechts) und überreichten ein Präsent.

25-jähriges Dienstjubiläum  
von Franz Oeckl
Der stellvertretende Bauhofleiter Franz Oeckl 
feierte am 1. September sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum bei der Gemeinde Großka-
rolinenfeld. Damit zählt Franz Oeckl zu den 
erfahrensten Mitarbeitern im Gemeindebau-
hof. Franz Oeckl bringt seit vielen Jahren 
sein handwerkliches Geschick insbesondere 
seine Fähigkeiten als gelernter Schreiner im 
Bauhof ein. Als geprüfter und zugelassener 
Spielplatzkontrolleur sorgt er nicht nur für 
die Sicherheit auf den gemeindlichen Spiel-
plätzen sondern kümmert sich auch um im-
mer wieder neue Attraktionen. Bürgermeis-
ter Anton Wallner (links im Bild) bedankte 
sich bei Franz Oeckl für seine langjährige Tä-
tigkeit und freut sich auf die weitere Zusam-
menarbeit in den nächsten Jahren.
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Vermüllung am Weiher und am Spielplatz im Ortszentrum
Leider mussten in letzter Zeit vermehrt Verschmutzungen am Weiher und am 
Spielplatz in der Ortsmitte festgestellt werden. Insbesondere war das Ufer und 
auch der Weiher wiederholt mit Abfällen belastet. Dies beeinträchtigt nicht nur 
den Erholungseffekt sondern erfüllt auch den Tatbestand der Umweltverschmut-
zung. Ähnliches musste zuletzt immer wieder auf dem Spielplatz im Ortszentrum 
festgestellt werden, auch im Zusammenhang mit dort durchgeführten Kinder-

geburtstagen. Dies führt 
nicht nur zu einem er-
höhten Arbeitsaufwand 
im Zusammenhang mit 
Aufräumarbeiten durch 
den Bauhof, sondern 
stellt auch eine Gefähr-
dung von spielenden 
Kindern durch Glas-
scherben etc. dar. Bitte 
entsorgen Sie anfallen-
den Müll ordnungsge-
mäß und entfernen Sie 
angebrachte Deko (Luftballons, Luftschlangen etc.) nach Abschluss der Feier-
lichkeiten. Alle Gemeindebürger werden gebeten ein verstärktes Augenmerk da-
rauf zu legen und evtl. Verursacher auf ihr Fehlverhalten hinzuweisen bzw. diese 
der Gemeinde Großkarolinenfeld zu benennen. 
Die Verursacher werden aufgefordert, Müll wieder mitzunehmen bzw. in 
den aufgestellten Mülleimern zu entsorgen, damit diese Bereiche weiter-
hin für Erholung und Freizeitgestaltung der Allgemeinheit erhalten bleiben.

Gemeinderat besichtigt Asylbewerberunterkunft
Das Landratsamt Rosenheim hat im 
Juli einem großen Teil des Gemeinde-
rats Einblicke in die neuerrichtete Asyl-
bewerberunterkunft an der Pfälzer-
straße gegeben. Für den Gemeinderat 
war der Besichtigungstermin sehr auf-
schlussreich. Vor allem die einfache 
und nüchtern funktionale Ausstattung 
der Einrichtung war für die Räte eine 
große Erkenntnis. Maximal 54 Perso-
nen werden in dieser Unterkunft unter-
gebracht. Die Einrichtung, die durch 
das Landratsamt organisiert wird, soll 
ab Anfang September mit den ersten 
Bewohnern belegt werden. 

Weitere Bilder der Asylbewerberun-
terkunft sind auf der Gemeindehome-

page www.grosskarolinenfeld.de ein-
gestellt.

Fahrdienst für Senioren – Gibt es einen Bedarf und ehrenamtliche Helfer?
Im Rahmen der letztjährigen Bürgerversammlung in Tattenhausen ist das Thema 
Mobilität älterer Mitbürgerinnen und Mitbürger im Zusammenhang mit dem Er-
werb von Artikeln des täglichen Lebens genannt worden. Zu dieser Thematik ge-
führte Gespräche mit dem Seniorenbeauftragten der Gemeinde Emil Maier und 
auch der Ehrenbürgerin Lilo Wallner haben erbracht, dass das Thema Mobilität 
nicht nur auf die Beschaffung von Artikeln des täglichen Lebens beschränkt ist, 
sondern auch Fahrten zum Arzt, Physio, Apotheke etc. beinhaltet. 
In diesem Zusammenhang möchte sich die Gemeinde Großkarolinenfeld einen 
Überblick über den tatsächlichen Bedarf unter den älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern ab dem 75. Lebensjahr verschaffen. 
So sind also alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 75. Lebensjahr 
aufgerufen sich bei der Gemeinde Großkarolinenfeld, Karolinenplatz 12, 
83109 Großkarolinenfeld schriftlich oder gerne auch per E-Mail unter  
gemeinde@grosskarolinenfeld.de zu melden, welche einen regelmäßigen 
Fahrdienstservice zu verschiedenen Stellen benötigen.
Damit ein eventuell bestehender Bedarf erfüllt werden kann, werden Fahrer be-
nötigt, welche bereit wären mit einem Kleinbus (max. neun Sitzplätze) die ent-

sprechenden Fahrten zu übernehmen. Hierfür wären Personen geeignet, wel-
che neben der erforderlichen Fahrerlaubnis (Führerschein der Klasse B) auch 
die nötige Zeit (während des Tages) mitbringen und diese Aufgabe ehrenamt-
lich erfüllen würden. Interessenten sollten sich schriftlich bei der Gemein-
de Großkarolinenfeld, Karolinenplatz 12, 83109 Großkarolinenfeld oder per 
E-Mail unter gemeinde@grosskarolinenfeld.de melden. Die Gemeinde setzt 
sich dann mit den Personen in Verbindung.
Bitte machen Sie Sich zu beiden abgefragten Punkten Gedanken und teilen Sie 
uns einen Transportbedarf oder auch die Bereitschaft zur ehrenamtlichen Fahr-
tätigkeit zuverlässig mit. Nur so kann ein tatsächlicher Bedarf und auch eine 
eventuell notwendige Realisierung ernsthaft beurteilt werden. Wie diese Reali-
sierung dann genau aussieht, muss erst noch erarbeitet werden.

Bei Fragen können Sie Sich gerne an die Gemeinde Großkarolinenfeld unter  
Tel. 0 80 31 / 59 08-0, E-Mail gemeinde@grosskarolinenfeld.de oder auch an 
den Seniorenbeauftragten der Gemeinde, Emil Maier unter E-Mail
seniorenbeauftragter@gemeinde-grosskarolinenfeld.de wenden.

Berichte Christian Baumann



Samstag & Sonntag
26.-27. September

Samstag
Kurse mit dem 

Referenten 
Thomas Janscheck, 
Dipl. Ing. Gartenbau  

„Alles rund um 
den Garten“

Praxistipps zu Rosen, 
Obstgehölzen, 

Ziersträucher, uvm.

Sonntag
Kurse mit dem 

ehemaligen  Leiter des 
Sachgebiets Obstbau 
und Baumschule der 
LWG Veitshöchheim

Klaus Körber, Dipl. Ing. 
Agr. Univ.

Biodiversität und
Insektenfreundliche, 

naturnahe Gärten. 
Bewässerung
im Garten und 
Humusaufbau!

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

www.ganslmaier.de

40Jahre !
Feiern Sie mit uns!

Ein Wochenende voller Erlebnisse  für 
die ganze Familie!

Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt 

durch das Brauhaus Rott 
und dem ASV Rott Abt. 

Tennis

Samstag & Sonntag
Pomologen

Die Experten 
für Ihre Früchte!
Obst mitnehmen 

und Sorte 
bestimmen 

lassen!

Sonntag
Obst- & Gartenberatung 

durch Vertreter des
Obstsorten-

erhaltungsprojekts 
Apfel-Birne-Berge  und des 

Kreisverbandes
 für Gartenbau und 

Landespflege
 Rosenheim e.V.

Jahre !

Obstverköstigung  von Äpfel und Birnen - 
Erst probieren und dann den richtigen Obstbaum finden!

Eisenbahn  - Hüpfburg und Edelsteine suchen für
 die Kinder! Rabattaktionen und Glücksrad!

Für das leibliche Wohl 

und Sorte 
bestimmen 

lassen!

Die Kurse sind kostenlos und 
finden von 10:00 - 15:00 Uhr 

immer zur vollen Stunde statt.
Es ist keine Anmeldung erforderlich!

Einfach vorbeikommen und dazustoßen.

Am Weiher 54
83109 Großkarolinenfeld

Tel. 08031 | 3537495
info@podologie-grosskaro.de 
www.podologie-grosskaro.de

NEU in HOCHSTÄTT
Bowen-Therapie  
– Faszination Faszien

Wellness-Anwendungen

Naturkosmetik, Wimpern-
lifting und Waxing

Geistige Heilweisen

Raum für Lebenskraft
Siglinde Grasberger 
Wendelsteinstr. 22 a

83135 Schechen/Hochstätt
0173 / 777 2644

Email: sanimani181@web.de
www.sanimani.de

Termine nur nach  
Vereinbarung

Stechl echtes Handwerk für Genuss und Freude

Landgasthof Stechl
A. Asböck u.a. GbR

Marktplatz 5
83543 Rott a. Inn
Tel. 08039 / 1225
Fax 08039 / 4247

info@landgasthofstechl.de
www.landgasthofstechl.de

* LANDGASTHOF *

* RESTAURANT *
* LANDMETZGEREI *
* PENSION *
* VERANSTALTUNGEN *

Besuchen Sie uns in unserer Metzgerei-Filiale  
hier in Großkarolinenfeld und nutzen Sie unsere  

wöchentlich wechselnden Angebote!

Karolinenplatz 10  -  Tel. 08031 / 588 13

Ö� nungszeiten:
Di - Fr    9:00  -  12:00
 14:00  - 18:00  
Sa 9:00 - 12:00
oder n. Vereinbarung

Pfälzerstraße 1 • Großkarolinenfeld • Tel.: 0 80 31/8 07 99 22 
info@optikblaase.de • www.optikblaase.de

Zeitlose Brillenstyles aus 
der Brillenmanufaktur 

Lunor. Jetzt NEU bei uns!

BrillenstylesBrillenstyles
Zeitlose

BrillenstylesBrillenstyles
aus dem Schwarzwald

Thai Massage Wiederer
Gewerbering Nord 2

83109 Großkarolinenfeld
www.thai-massage-wiederer.de

info.klinkerd@gmail.de
Tel. 08031  2067 082
Mob. 0157  5825 4561

www.pinsler.deweb:

...macht schön

0174 241 3303tel.:

Maler-Meisterbetrieb

• kreative Oberflächengestaltung

• Malerarbeiten jeglicher Art

• & LKW-Arbeitsbühnenverleih
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Ein kleiner Streifzug durch‘s Ferienprogramm
Sabine Kellermayer und Brigitte Kelbassa

Einen tollen Tag erlebten die Kinder auf der Festung 
und auch im Motorikpark Kufstein mit dem Winter-
sportverein Großkarolinenfeld

Bereits zum 4. Mal unternahm die Bocciagruppe  
des TuS mit 13 Kindern eine Fahrt nach Schwendt/
Österreich zum Jodlerhof

Der Schnitzkurs vom Obst- und Gartenbauverein 
war auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg

Detektivarbeit – Verbrechern auf der 
Spur mit Finger- und Fußabdrücken

Zusammen mit den 
Ferienkindern aus Bad 

Aibling ging‘s mit der 
Wasserwacht nach  

Wasserburg ins Badria

Der Kasperl begrüßt unseren 1. Bür-
germeister Anton Wallner. Die Pup-
penbühne Sommersprosse – ein fester 
Programmpunkt im Großkarolinenfel-
der Ferienprogramm

Natürlich wieder ausgebucht: 
Der Töpferkurs von Renate 
Gsinn und Erika Huber

„Findet den Römerschatz“ 
– Eine Stadtführung durch 
Rosenheim

Kleine 
Forscher 
– Wasser 

ist ein 
wertvolles 

Element!

Mit Herrn Hutter vom 
MusikWerk wurden 

einfache Instrumente 
gebastelt und Musik 

gemacht

Auch dieses Jahr wieder in Großkarolinenfeld dabei:  
Top on Mountain übten mit den Kindern das „Radlfahren“



Seit 2008 Ihr kompetenter Zahnarzt 
in Großkarolinenfeld und Umgebung!

Zahnarztpraxis Dr. Rethelyi
Seit 2008 Ihr kompetenter Zahnarzt 
in Großkarolinenfeld und Umgebung!

Unser besonderer Service für Sie:
■  Modernste Technik auf 300 m2

■  Klimatisierung mit antibakteriellen Filtern
■  ausreichend Parkplätze
■  barrierefreier Praxiseingang

6 JAHRE in den neuen
Räumen – DANKESCHÖN
an unsere treuen Patienten 
und an unsere Partner

Dr. med. dent. Attila Rethelyi
Marienberger Straße 42  •  83109 Großkarolinenfeld
T.: 08031-5123  •  info@dr-rethelyi.de
www.dr-rethelyi.de

Alltag im Griff –
Autokredit an Bord
Finanzieren Sie das perfekte
Auto für Ihr Leben – mit dem
Sparkassen-Autokredit.
spk-ro-aib.de/autokredit

Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner GmbH, einem
auf Ratenkredite spezialisierten Verbundunternehmen der
Sparkassen-Finanzgruppe: www.s-kreditpartner.de.

Ried 5 / Tattenhausen   83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 67 / 8 08   Fax 0 80 67 / 73 44

luk_hofmann_kfz@gmx.de

• Unfallinstandsetzung  • Reparaturen  • Tuning  • HU + AU

Ried 9  •  83109 Tattenhausen
Tel. 0 80 67 / 14 14, Fax 16 40
info@moosbauer-schlosserei.de
www.moosbauer-schlosserei.de
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Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und  
Bäumen entlang öffentlicher Verkehrsflächen
Durch überhängende Bäume, Hecken und Sträucher kommt es leider immer 
wieder zu Problemen im Straßenverkehr. Auch Fußgänger und Radfahrer wer-
den oftmals durch Äste und überbreite Hecken auf dem Gehweg bzw. im Geh- 
und Radwegbereich behindert. Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht ist 
jeder Grundstückseigentümer verpflichtet darauf zu achten, dass Verkehrsbe-
hinderungen durch Anpflanzungen erst gar nicht entstehen. 
Im Gehwegbereich sind Anpflanzungen regelmäßig in eine Höhe von 2,50 m und 
im Straßenbereich in eine Höhe von 4,50 m bis zur Grundstücksgrenze zurück-
zuschneiden. Ebenso müssen Verkehrszeichen, Straßennamenschilder und die 
Straßenbeleuchtung gut sichtbar bleiben. 
Bitte denken Sie daran, Ihre Anpflanzungen entlang von öffentlichen Verkehrsflä-
chen regelmäßig zurückzuschneiden.

Renate Koziol

In Federführung von Franz 
Oeckl (Spielplatzbeauftragter  
Bauhof Großkarolinenfeld) 
wurde am Spielplatz am Volks-
festplatz ein neues Kletter-
Spielgerät aufgebaut und von 
unserem Gärtner Andi Schwojer  
bereits eingeweiht.

Außerdem wurden auf Anre-
gung von 3. Bürgermeister  
Hörfurter durch den Bauhof im 
Bereich des Volksfestplatzes 

zwei zusätzliche Fußballtore für kleine Kicker aufgestellt, die während des Som-
mers mit großer Begeisterung genutzt wurden.

Erfolgreiche Fortbildung im Bauamt
Bürgermeister Anton Wallner konnte 
kürzlich Frau Katharina Medl aus dem 
Bauamt das Zertifikat für die erfolg-
reich abgelegte Prüfung zur „Fachkraft 
für öffentliches Baurecht-Gemein-
den (Bayerische Verwaltungsschule)“ 
überreichen. Aufgrund der umfangrei-
chen Weiterbildungsinhalte ist sie nun-
mehr bestens aufgestellt für Ihre Tätig-
keiten in der Bauverwaltung und dem 
Erschließungsamt. Im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde gratulierten die 
Kollegen zur erfolgreichen Prüfung, die 
Frau Medl mit großem Erfolg ablegte 
und wünschten ihr weiterhin viel Erfolg 
in ihrem Aufgabengebiet in der Bau-
verwaltung und dem Erschließungs-
amt.

Neue Spielgeräte im Pausenhof
An der Max-Joseph-Schule in Großka-
rolinenfeld wurden im Juli 2026 die neu-
en Spielgeräte im Pausenhof für den 
Spielbetrieb freigegeben. In einem per-
sönlichen Brief der Grundschüler an den  
damaligen Bürgermeister Bernd Fessler im 
Jahr 2025, wurde die Umgestaltung des 
Pausenhofs gewünscht. Die Anregung wur-
de Anfang des Jahres von der Verwaltung 
und dem Bauhof umgesetzt. Zur großen 
Freude der Grundschüler der Max-Josef-
Schule wurde der Kletter- und Balancierpar-
cour in Betrieb genommen.

Johannes Heringer

V.l.: Michael Elzenbeck, 
Konrektor; Irmi Huber,  
2. Bgm‘in, Anton  
Wallner, 1. Bgm; Franz 
Öckl, Bauhof; Andrea 
Heilmann, Elternbeirat; 
Johannes Heringer,  
Bauamt; Andreas  
Schojer, Bauhof; Bernd 
Fessler, Altbürgermeister

Noch in der Testphase:  
2. Bgm‘in Irmi Huber und  

1. Bgm. Anton Wallner

Studentisches Wohnen in Großkarolinenfeld
Am 5. August ist der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Studentisches Wohnen – Aiblin-
ger Straße“ in Kraft getreten. Der Vorhabenträger, die Fa. A+S Kaiser GmbH aus Kolber-
moor ist im Jahr 2025 auf die Gemeinde zugekommen und hat ein Bebauungskonzept für 
ein studentisches Wohnen im Bereich der Aiblinger Straße 14b und 14c vorgelegt. Auf-
grund der Nähe zur TH Rosenheim, die stark wächst, ist Großkarolinenfeld für ein stu-
dentisches Wohnen geradezu prädestiniert. Der Gemeinderat begrüßte das Vorhaben 
ausdrücklich und stimmte dem Bebauungskonzept zu. Anschließend wurde in rekord-
verdächtiger Zeit das Bebauungsplanaufstellungsverfahren mit gleichzeitiger Änderung 
des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren in nur fünf (!) Monaten zum Abschluss ge-
bracht. Hier haben wirklich alle beteiligten Planungsbüros, Gutachter, Verwaltung und nicht 
zuletzt der Gemeinderat an einem Strang gezogen. Der dringend benötigte zusätzliche 
Wohnraum zur Deckung des Wohnbedarfs für die Studenten soll in Kürze realisiert wer-
den. Dabei entstehen in einem Studentenwohnheim Wohnräume für ca. 55 Studenten so-
wie ein Appartementgebäude mit sieben Wohnungen. Die Gemeinde wünscht dem Inves-
tor hierbei ein gutes Gelingen und freut sich schon auf die Studenten.

Markus Czaja



GartenBaumschule
Fauerbach
Genussladerl
Ebenholzweg 3 
Deutelhausen
83135 Schechen
Tel. 0 80 31 / 54 57
Fax 0 80 31 / 596 69

Gartenanlagen, Sträucher, Bäume, 
Stauden, Heckenpfl anzen, Rosen, 

Obstgehölze, Schlinger, Bodendecker; 
Süßes, Pikantes, Essige, 

Gemüsekiste, Gemüsepfl anzen usw.
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Die umfangreichste und insbesondere auch aufgrund 
der Vollsperrung von Mitte Juni bis zum Schulbeginn 
für die Bürger einschneidenste Maßnahme war die 
Sanierung des Karolinenplatzes von der Bahnunter-
führung bis einschließlich der Einmündung Richtung 
Kolbergstraße. Dabei wurde auch der für die Fuß-
gängersicherheit dringend notwendige Neubau ei-
nes Fußgängerüberwegs zwischen dem kath. Kin-
dergarten und der Wegeanbindung zum Rathaus / 
Oide Gmoa realisiert. Der Maßnahme war eine lange 
und schwierige Entscheidungsfindung im Gemein-
derat vorausgegangen, ehe der genaue Umfang der 
Maßnahme Ende 2025 beschlossen wurde. Im Be-
reich zwischen dem kath. Kindergarten und dem 
Bauende wurde die bisherige Fahrbahnbreite von 

bisher ca. 6,60 m auf 6 m zugunsten der 
Gehwege reduziert. Dies entspricht auch 
den Überlegungen der vom Gemeinderat 
beschlossenen städtebaulichen Feinunter-
suchung. Mit der Verschmälerung der Stra-
ße werden die Fußgängerbereiche gestärkt 
und der Verkehr tendenziell verlangsamt, 
was dem neu entstandenen Fußgänger-
überweg sowie der vorhandenen Strecken-
begrenzung von 30 km/h entgegenkommt. 
Ebenso wird dadurch die künftige Anbin-
dung des Fußgängerüberwegs an die neu geplante 
Eisenbahnüberführung Am Weiher (Geh- und Rad-
weg „3. Röhre“) verbessert. Die Maßnahme wurde 
von der Firma Zosseder GmbH aus Eiselfing durch-

geführt, die Planung und Bauüberwachung oblag 
dem Ing.-Büro ROPLAN aus Rosenheim. Die Ge-
samtkosten der Baumaßnahme betragen voraus-
sichtlich 397 300 €.

Im Zeitraum von Ende Juni bis Anfang August hat die Gemeinde in Tattenhau-
sen im Bereich der Sportplatzstraße von der Hausnummer 1 bis zur Einmün-
dung in die Hauptstraße einen neuen Regenwasserkanal verlegt. Die Maßnah-
me wurde von der Fa. Vodermaier aus Raubling durchgeführt, die Planung und 
Bauüberwachung oblag dem Ing.-Büro ROPLAN aus Rosenheim. Die Gesamt-
kosten der Baumaßahme betragen voraussichtlich 96 400 €. In einem zweiten 
Bauabschnitt soll der Regenwasserkanal bis zur Hausnummer 8 verlängert wer-
den. Diese Maßnahme erfolgt in Abstimmung mit dem Wasserbeschaffungsver-
band Tattenhausen und dem möglichen Bau einer neuen Trinkwasserleitung. 
Dabei soll dann auch das Sportheim des SV Tattenhausen an den gemeindli-
chen Kanal angeschlossen werden.

Im Rahmen der Asphaltarbeiten 2026 wurde hauptsächlich die Gemeinde-
verbindungsstraße im Bereich Ester-Thann saniert, zusammen mit kleineren 
Straßensanierungen, beispielsweise einer Teilfläche des Geh- und Radwegs 
zwischen dem Friedhof und der Max-Josef-Straße im Bereich des Regenrück-
haltebeckens. Die Maßnahme wurde von der Fa. Grossmann aus Rosenheim 
durchgeführt, die Planung und Bauüberwachung oblag dem Ing.-Büro ROPLAN 
aus Rosenheim. Die Gesamtkosten der Asphaltarbeiten 2026 betragen voraus-
sichtlich 340 500 €.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für die aktuelle Legislaturperiode stehen Ihnen wieder engagierte Ansprechpart-
ner in unserer Gemeinde zur Seite. Um Ihre Anliegen gezielt aufzugreifen und 
gemeinsam Lösungen zu finden, wurden für verschiedene Bereiche Referenten 
und Beauftragte bestellt bzw. im Amt bestätigt. Konkret stehen Ihnen folgen-
de Personen als Ansprechpartner zur Verfügung: die Sportreferentin, der So-
zial- und Seniorenreferent, der Jugendreferent sowie die Beauftragten für Rad-
verkehr, Behinderungen, Migration, ÖPNV und neu, der Ehrenamtsbeauftragte. 
Diese Verantwortlichen verstehen sich als direkte Brücke und das Sprachrohr 
zwischen Ihnen und der Politik in der Gemeinde. Wir laden Sie herzlich ein, Ihre 
Fragen, Ideen und Anregungen an die jeweiligen Referenten zu richten, die sich 
im Folgenden kurz vorstellen.

Steckbrief Monika Hutter – ÖPNV-Beauftragte
Ich freue mich, mich Euch als neue ÖPNV-Referentin der Gemeinde Großkaroli-
nenfeld vorstellen zu dürfen. 
Ein gut funktionierender öffentlicher Personennahverkehr ist ein wichtiger Bestand-
teil einer lebenswerten Gemeinde. Mein Ziel ist es, die Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger in diesem Bereich zu vertreten, Anregungen aufzunehmen und mich für 
eine bedarfsgerechte Weiterentwicklung des ÖPNV-Angebots einzusetzen.
Als meine Aufgaben sehe ich Folgendes:
• �Ansprechpartnerin für Anliegen, Ideen und Verbesserungsvorschläge  

rund um Bus und Bahn
• �Austausch mit der Gemeindeverwaltung, Verkehrsunternehmen und  

zuständigen Stellen
• �Begleitung und Unterstützung von Maßnahmen zur Verbesserung des 

 öffentlichen Nahverkehrs
• �Förderung einer nachhaltigen und klimafreundlichen Mobilität
• �Information der Öffentlichkeit über Entwicklungen und Angebote im ÖPNV
Ich freue mich auf den Austausch mit Euch. Eure Erfahrungen, Hinweise und 
Ideen sind wertvoll, um den öffentlichen Nahverkehr in unserer Gemeinde weiter 
zu verbessern. Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass Bus und Bahn für 
Jung und Alt eine attraktive Alternative zum Auto bleiben.

Steckbrief Monika Stöcklhuber – Sportreferentin
Sport verbindet Generationen und prägt unser Gemeinwesen maßgeblich. Als 
Sportreferentin setze ich mich dafür ein, dass das Zusammenspiel zwischen Ge-
meinde und Sportvereinen harmonisch und transparent verläuft. Unsere Verei-
ne sind eine prägende Säule für Großkarolinenfeld – für Kinder und Jugendliche, 
für Erwachsene und für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger. Damit Ju-
gendarbeit auch in Zukunft stark bleibt, unterstütze ich gezielt Projekte und Zu-
schüsse, die Bewegungsfreude, Fairness und Teamgeist fördern. Ich bin stets 
offen für Anregungen und Ideen von den Vereinen. Sport ist mein Hobby und 
meine Leidenschaft und noch schöner ist er gemeinsam mit Freunden, im Ver-

ein, deshalb freue ich mich auf eine aktive Zusammenarbeit zum Wohle unserer 
Gemeinde und ihrer Sportbegeisterten. Liebe Grüße, Monika Stöcklhuber

Steckbrief Annette Steinbauer – Migrationsbeauftragte
• seit 36 Jahren wohnhaft in Großkaro
• �seit dreizehn Jahren ehrenamtlich in der Flüchtlingsarbeit tätig
• �seit elf Jahren Migrationsbeauftragte der Gemeinde
Mit tatkräftiger Unterstützung vieler Menschen aus unserem Ort versuche ich, 
Neuankömmlingen aus der ganzen Welt zu helfen, bei uns Fuß zu fassen und 
sich eine gute Zukunft in Deutschland aufzubauen.

Steckbrief Klaus Höglauer – Radverkehrsbeauftragter
Mein Name ist Klaus Höglauer, bin 55 Jahre alt und verheiratet. Meine Frau und 
ich haben zusammen vier Kinder. Ich arbeite als angestellter Bautechniker und 
übe meinen Beruf mit Leidenschaft aus. In meiner Freizeit bin ich gerne in den 
Bergen oder mit dem Fahrrad unterwegs. Darüber hinaus engagiere ich mich 
ehrenamtlich als Gemeinderat und setze mich als Radverkehrsbeauftragter für 
eine sichere und attraktive Fahrradinfrastruktur in unserer Gemeinde ein.

Steckbrief Leonard Baum – Behindertenbeauftrager
Servus, mein Name ist Leonard Baum. Ich habe immer ein offenes Ohr, wenn es 
um Barrierefreiheit für unsere Bürger in Großkarolinenfeld geht. Mein Anliegen ist 
es, dass sich eingeschränkte Menschen in unserer Gemeinde wohlfühlen.

Steckbrief Emil Maier – Sozial- und Seniorenreferent
Mein Name ist Emil Maier, ich bin 74 Jahre alt und wohne mit meiner Familie seit 
1981 wieder in Großkarolinenfeld. Ich war Personalratsvorsitzender im Landrats- 
amt Rosenheim und bin seit 2015 pensioniert. 32 Jahre war ich Gemeinderat 
und davon 6 Jahre 3. Bürgermeister. Ehrenamtlich engagiere ich mich bei der 
Tafel und bei der Arbeiterwohlfahrt, deren Vorsitzender ich seit 2015 bin. Seit 
2020 bin ich Seniorenbeauftragter der Gemeinde.

Steckbrief Markus Schrank – Ehrenamtsbeauftragter
Mein Name ist Markus Schrank und ich freue mich, künftig als Ehrenamtsbeauf-
tragter der Gemeinde Großkarolinenfeld tätig sein zu dürfen. Das Ehrenamt ist ein 
wichtiger Bestandteil meines und unseres gesellschaftlichen Zusammenlebens. Vie-
le Menschen engagieren sich freiwillig in Vereinen, Organisationen, sozialen Einrich-
tungen oder bei gemeinnützigen Projekten und leisten damit einen wertvollen Bei-
trag für unsere Gemeinde. Als Ehrenamtsbeauftragter möchte ich Ansprechpartner 
für alle Bürgerinnen und Bürger sein, die sich engagieren möchten oder bereits eh-
renamtlich tätig sind. Meine Aufgabe sehe ich darin, Ehrenamtliche zu unterstützen, 
Anliegen aufzunehmen, Kontakte zu vermitteln und die Zusammenarbeit zwischen 
den Vereinen, Gruppen, Organisationen und der Gemeindeverwaltung zu stärken. 
Ein besonderes Anliegen ist mir, die vielfältigen Formen des freiwilligen Engagements 
sichtbar zu machen und die Wertschätzung für die geleistete Arbeit zu fördern. Ge-
meinsam möchte ich dazu beitragen, dass gute Ideen umgesetzt werden können 
und das Miteinander in Großkarolinenfeld weiter gestärkt wird. Ich freue mich auf vie-
le interessante Begegnungen, den Austausch mit engagierten Menschen und dar-
auf, gemeinsam die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mitzugestalten.
Erreichen könnt ihr mich unter der Tel. 01 51 / 44 99 90 35.

Steckbrief Alexander Eremeev – Jugendreferent
Liebe Jugendliche, ich wurde zum Jugendreferenten bestellt und freue mich, in die-
ser Legislaturperiode eure Stimme im Gemeinderat zu sein. Motiviert nehme ich eu-
re Themen, Ideen und Wünsche auf und setze mich für Projekte ein, die unsere Ge-
meinde langfristig attraktiv für euch machen. Für Fragen, Anregungen, Kritik oder 
sonstige Belange steht mein Funktionspostfach jugendbeauftragter@gemeinde- 
grosskarolinenfeld.de bereit. Schreibt mir einfach! Ich freue mich auf den Austausch 
mit euch, darauf gemeinsam eine für euch lebenswerte und jugendgerechte Ge-
meinde zu gestalten und euch Freiräume für Selbstwirksamkeit zu schaffen. 
Kontaktdaten auf der gemeindlichen Homepage www.grosskarolinenfeld.de.

V.l.: Klaus Höglauer, Emil Maier, Monika Stöcklhuber, Leonard Baum, Monika 
Hutter, Markus Schrank, Annette Steinbauer, Alexander Eremeev
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Freiwillige Feuerwehr Großkarolinenfeld e. V. Alle Berichte Andreas Gartmeier, Kommandant

Werde Teil unserer Jugendfeuerwehr!
Du bist zwischen dreizehn und 17 Jahre alt, möchtest Neues lernen, spannen-
de Herausforderungen meistern und Teil einer starken Gemeinschaft werden? 
Dann bist du bei der Jugendfeuerwehr Großkarolinenfeld genau richtig! Bei uns 
lernst du alles, was du für den späteren Feuerwehrdienst brauchst, vom richti-

gen Umgang mit den Geräten bis hin zur Team-
arbeit bei Übungen und Einsätzen. Dabei stehen 
Zusammenhalt, Kameradschaft und jede Menge 
Spaß immer im Mittelpunkt.

Das erwartet dich bei der 
Feuerwehr-Ausbildung
• Einstieg ab dreizehn Jahren
• Grundausbildung im Feuerwehrwesen
• Teilnahme am jährlichen Wissenstest
• Ablegen der Jugendleistungsprüfung

•  Ab 16 Jahren Beginn der Modularen 
Truppausbildung (MTA)

•  Mit 18 Jahren Übertritt in den aktiven 
Feuerwehrdienst

Freizeit & Gemeinschaft
Natürlich besteht die Jugendfeuerwehr 
nicht nur aus Übungen. Gemeinsam er-
leben wir das ganze Jahr über viele tolle 
Freizeitaktivitäten, zum Beispiel: Kreis-
feuerwehrjugendtag – spannende Be-
sichtigungen – Grillabende – Ausflüge und vieles mehr! Bei uns entstehen Freund-
schaften fürs Leben und unvergessliche Erlebnisse. Mach mit!
Neugierig geworden? Dann schau einfach ganz unverbindlich bei einer unserer 
Übungen vorbei.

Feuerwehr-Ausbildungswochenende mit realitätsnahem Gasbrandtraining
Ein ganzes Wochenende stand bei den Feuerwehren Großkarolinenfeld, Tattenhau-
sen und Jarezöd die Ausbildung für besondere Einsatzlagen im Mittelpunkt. Möglich 
wurde dieses intensive Training durch einen Gasbrandsimulator, der uns vom Erd-
gasspeicher Schmidhausen zur Verfügung gestellt wurde und über das gesamte 
Wochenende am Feuerwehrgerätehaus in Großkarolinenfeld stationiert war. Gerade 
bei Einsätzen auf dem Gelände eines Energieversorgers sind besondere Kenntnisse 
und eine gute Zusammenarbeit zwischen den Einsatzkräften und dem Betriebsper-
sonal entscheidend. Deshalb begann das Ausbildungswochenende mit einer aus-
führlichen Einweisung in die jeweiligen Anlagenbereiche. Dabei wurden unter ande-
rem die vorhandenen Verrohrungen, Sicherheitseinrichtungen und Anlagen sowie 
mögliche Gefahren und Besonderheiten besprochen. Ein weiterer Schwerpunkt 
lag auf dem richtigen Verhalten im Ernstfall. Wie gehen die Einsatzkräfte bei unter-
schiedlichen Gefahrenlagen vor? Wie funktioniert die Kommunikation zwischen dem 
Personal vor Ort und der Feuerwehr? Welche Informationen können über die Mess-
warte angefordert werden? All diese Fragen wurden praxisnah behandelt. Das Trai-

ning gliederte sich in zwei Ausbildungs-
abschnitte:
1. Theoretische Ausbildung
Im ersten Teil wurden die notwendigen 
theoretischen Grundlagen vermittelt 
und das Vorgehen bei verschiedenen 
Einsatzszenarien besprochen.
2. Praktische Ausbildung
Im Anschluss bildete die praktische 
Ausbildung am Gasbrandsimulator. 

Hier konnten die Teilneh-
mer das zuvor Erlernte 
unter realitätsnahen Be-
dingungen anwenden 
und verschiedene Ein-
satzsituationen trainieren. Über das gesamte Wochenende konnten weit über 
50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den Feuerwehren Jarezöd, Tattenhausen 
und Großkarolinenfeld teilnehmen. 
Ein solches Ausbildungswochenende bedeutet viele Stunden Vorbereitung, Aus-
bildung und Organisation. Gleichzeitig ist es eine wichtige Investition in die Si-
cherheit unserer Gemeinde. Denn wenn es tatsächlich zu einem Ernstfall kommt, 
müssen die Abläufe sitzen und genau dafür sind regelmäßige und möglichst 
realitätsnahe Übungen unerlässlich. Ein herzliches Dankeschön gilt der Firma 
Storengy als Betreiber des Erdgasspeichers Schmidhausen für die Bereitstel-
lung des Gasbrandsimulators sowie allen Beteiligten, Ausbildern und Teilneh-
mern, die dieses intensive Ausbildungswochenende möglich gemacht haben.
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die Feuerwehr Großkarolinenfeld. Die 18 Feuerwehrler legten 3 876,4 Kilome-
ter zurück und sparten 0,64 Tonnen CO2 ein. Den 3. Platz belegte der Ge-
meinderat mit 12 Mitgliedern, die gemeinsam 3 614,8 Kilometer radelten und 
0,60 Tonnen CO2 einsparten. Es folgten das Team Spatzennest Tattenhausen 
mit 15 Teilnehmern, 3.267,3 Kilometern und 0,54 Tonnen CO2-Einsparung so-
wie das Offene Team Großkarolinenfeld, das mit acht Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern 3 199 Kilometer zurücklegte und damit 0,53 Tonnen CO2 einsparte. 
Das Team Gemeinde-Verwaltung erreichte mit neun Radelnden 1 585,7 Kilome-
ter und sparte 0,26 Tonnen CO2 ein. Last but not least war das Kinderhaus Pus-
teblume mit sechs Teilnehmerinnen dabei. Sie fuhren 468,3 Kilometer und er-
höhten die CO2 Bilanz um 0,077 Tonnen. 
Auch im bayernweiten Vergleich hat Großkarolinenfeld im durchgeführten Zeit-
raum gut abgeschnitten. Im Gesamtranking der Kommunen mit unter 10 000 Ein-
wohnern erreichte die Gemeinde Platz 95 von 352 teilnehmenden Kommunen. 
Ein Platz im vorderen Drittel ist ein sehr erfreuliches Ergebnis und zeigt, dass sich 
das gemeinsame Engagement für klimafreundliche Mobilität gelohnt hat.
Wir freuen uns auch schon auf das nächste Jahr STADTRADELN!

Monika Stöcklhuber, Teamkoordinatorin

BR Radltour in Großkarolinenfeld
Die BR-Radltour startete dieses Jahr in Nördlingen zu einem Rundkurs über  
Königsbrunn, Oberammergau, Rosenheim und Dorfen nach Bad Füssing in  
Niederbayern. 1 000 angemeldete Teilnehmer und ca. 600 Tagesgäste bewältig-
ten mit ihrem Radl zwischen 85 und 115 km pro Tag. Bei ihrer Tour kamen die 
fleißigen Radler auch in Großkarolinenfeld vorbei und wurden von einigen Bür-
gern begrüßt und angefeuert.

Sabine Kellermayer; Fotos: Kratschmayer

Gesucht – Gefunden
In unseren Gmoablattl-Ausgaben haben Großkarolinenfelder Bürger die Möglich-
keit, Kleinanzeigen zu schalten. Mietgesuche, Vermietungen, Kaufen oder Verkau-
fen bzw. Verschenken etc. – wenden Sie sich bei Interesse an Frau Kellermayer, 
Tel. 0 80 31 / 59 08-18 oder unter E-Mail gmoablattl@grosskarolinenfeld.de.

Junges Ehepaar sucht Eigenheim-Projekt
Wir (verheiratetes Paar aus der Region & fest verwurzelt) suchen Baugrund-
stück oder Haus zum Sanieren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
Tel. 01 73 / 7 95 73 59

1-Zimmer-Wohnung gesucht
Ich suche für mich allein eine schöne, gepflegte und helle 1-Zimmer-Woh-
nung ab ca. 40 m² mit Küche/Kochnische und Bad in Großkarolinenfeld 
oder Umgebung. Wichtig sind mir ein angenehmes Raumgefühl und mög-
lichst viel Platz. Besonders schön wären große Fenster sowie ein Balkon 
oder eine Terrasse. Warmmiete bis ca. 650 €. Zu mir: Ich bin unbefristet 
angestellt, zuverlässig, ordentlich und zahlungsfähig. Ich gehe sorgsam mit 
meinem Zuhause um und suche eine Wohnung, in der ich mich langfristig 
wohlfühlen kann. Tel. 01 60 / 91 40 06 69

STADTRADELN Großkarolinenfeld 2026 – Starkes Gemeinschaftsergebnis
Nach drei Wochen STADTRADELN 
kann die Gemeinde Großkarolinenfeld 
auf ein beeindruckendes Ergebnis bli-
cken: Insgesamt legten 108 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer gemeinsam 
25 487,5 Kilometer mit dem Fahr-
rad zurück. Dadurch konnten rund 
4,2  Tonnen CO2 eingespart werden. 
Insgesamt wurden 1 856 Fahrten re-
gistriert. Zum Vergleich: Sieben Passa-
giere verursachen für Hin- und Rück-
flüge nach Mallorca etwa 4,2 Tonnen 
CO2 – so viel, wie durch das STADT-
RADELN in Großkarolinenfeld eingespart wurde.
Ein besonders erfreuliches Ergebnis erzielten die 15 Kinder- und Jugendlichen 
der Mittelschule. Sie fuhren gemeinsam 2 098,1 Kilometer und sparten damit 
0,344 Tonnen CO2 ein. 
Den 1. Platz belegte der WSV mit 26 Radelnden und hervorragenden 7 377,9 Ki-
lometern. Dadurch wurden 1,21 Tonnen CO2 eingespart. Auf den 2. Platz fuhr 

Bürgermeister dürfen trauen!
Seit kurzem ist sowohl der 1. Bürgermeister Anton Wallner wie auch der 3. Bür-
germeister Roman Hörfurter zum Trauungsstandesbeamten für den Standes-
amtsbezirk Großkarolinenfeld bestellt. Es ist also möglich, dass Brautpaare ih-
re standesamtliche Trauung in Großkarolinenfeld auch durch einen dieser beiden 
Bürgermeister vornehmen lassen können. Brautpaare, die dahingehend Inter-
esse haben, geben dies bitte bei der Anmeldung zur Eheschließung gegenüber 
dem/der die Anmeldung durchführenden Standesbeamten/in an, diese/r klärt 
dann ab, ob dies bei den gewünschten Bürgermeistern terminlich möglich ist.
Bei Rückfragen wenden Sie Sich bitte an das örtliche Standesamt unter Tel. 0 80 31 / 
59 08-17 oder auch per E-Mail unter lea.baumgartner@grosskarolinenfeld.de.

20 Jahre Patenprojekt Jugend in Arbeit
„Ohne Dich hätte ich es nicht geschafft“, 
„Du hast mir geholfen, an mich selbst zu glauben“,
„Mit Dir kann ich über alles reden“, 
„Vor zwei Jahren hätte ich mich das noch nicht getraut“.

So oder so ähnlich klingt es seit 
20  Jahren im Landkreis Rosenheim, 
wenn Schüler sich bei ihrem Paten be-
danken. Begonnen hat alles 2006 mit 
dem Wunsch, Schüler, die keinen Aus-
bildungsplatz hatten, in einen solchen 
zu vermitteln. Mit Hilfe von ehrenamt-
lichen Paten konnte dieser Wunsch 
häufig realisiert werden. Mittlerweile hat sich die Ausbildungsplatzsituation er-
heblich verändert und dennoch gibt es viele Schüler in den Mittelschulen, die 
sich eine Unterstützung durch einen Paten wünschen. Die Einsatzbereiche un-
serer Paten sind individuell und vielfältig. Von der Lernunterstützung, über die 
berufliche Orientierung bis hin zur Persönlichkeitsentwicklung kann alles dabei 
sein. Am 1. Juli durften wir unsere Paten im Rahmen einer 20-Jahr-Feier im 
OVB-Medien-forum in Rosenheim hochleben lassen und DANKE sagen. Danke 
für die geleistete Arbeit, Danke für die Zeit, Danke für die Geduld, Danke für die 
Treue, Danke, dass es sie gibt. Bei Kaffee, Kuchen, Getränken und Snacks blieb 
neben vielen lobenden Worten, kleinen musikalischen Einlagen Zeit zum Aus-
tausch und Gespräch. Der Bericht von drei Jugendlichen mit ihren Paten über 
ihre Erfahrungen in der Patenschaft rundeten den Nachmittag eindrucksvoll ab. 
Mehr Informationen zum Patenprojekt Jugend in Arbeit gibt es unter: 
www.patenprojekt-rosenheim.de

Regina Haidn, Projektleitung Patenprojekt
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Umsetzung des Ganztagesförderungsgesetzes (GaFöG); Ferienbetreuung
Das Gesetz eröffnet allen Kindern die im Schuljahr 
2026/27 die erste Klasse besuchen, die Möglichkeit, 
an den Schultagen bis zu acht Stunden ganztägig 
betreut zu werden. Dabei ist die Betreuungszeit von 
Montag bis Freitag jeweils bis zu acht Stunden pro 
Tag (8 bis 16 Uhr) vorgesehen. Die reguläre Unter-
richtszeit (ab Beginn der Unterrichtszeit) wird dabei 
mit eingerechnet. Dieser Rechtsanspruch auf Ganz-
tagesbetreuung wird jedes Jahr um eine Jahrgangs-
stufe erweitert, sodass ab dem Schuljahr 2029/30 
alle Grundschulkinder davon erfasst werden. 

Wie wird der Rechtsanspruch  
in Großkarolinenfeld umgesetzt?
Die bisherige Nachmittagsbetreuung über den Fami-
lienverein e. V. Großkarolinenfeld wird wie gewohnt 
während der Schulzeiten weiterhin kostenpflichtig 
angeboten und ab dem Schuljahr 2026/27 bis auf 
16 Uhr werktäglich (Montag bis einschl. Freitag) er-
weitert. 

Neu ist, dass die Betreuung nun auch in den Schul-
ferien ab dem Kalenderjahr 2027 an fünf Wochen-
tagen bis zu acht Stunden täglich, außer an den 

folgenden Schließtagen (max. 20 Tage pro Kalen-
derjahr) in Anspruch genommen werden kann:

• 4.1.2027 bis einschließlich 8.1.2027 
• 13.9.2027 (Montag nach den Sommerferien)
• �24.12.2027 bis einschließlich 31.12.2027 (erste 

Woche Weihnachtsferien) 

Achtung: In diesem Kalenderjahr 2026 findet ge-
nerell noch keine Ferienbetreuung statt! 

In den Osterferien (22.3. bis 2.4.2027) Pfingstferien 
(18.5. bis 28.5.2027) und den Sommerferien (2.8. 
bis 10.9.2027) übernimmt unser neuer Partner, die 
Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozia-
ler Integration (gfi) gemeinnützige GmbH, mit qua-
lifiziertem und geeignetem Personal die Betreuung. 
Entsprechende Infos zu unserem Betreuungspart-
ner finden Sie im Internet unter www.die-gfi.de/ 
alpenvorland. Die Sicherstellung der Ferienbetreu-
ung erfolgt in kommunaler Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Schechen. Die Nutzung der Räumlichkei-
ten erfolgt wechselnd in der Gemeinde Großkaroli-
nenfeld und der Gemeinde Schechen.

Die konkrete Ausgestaltung und Organisation der 
Ferienbetreuung für die Faschings- und Herbstferien 
(8.2. bis 12.2.2027 und 2.11.- 5.11.2027) ist derzeit 
noch nicht abschließend geregelt. Voraussichtlich 
erfolgt die Betreuung über die „MiNa“ (Mittagsbe-
treuung) in Schechen oder ebenfalls über unseren 
neuen Partner der gfi. 
Um den Kostenaufwand, insbesondere auch für die 
Eltern möglichst gering zu halten, ist es wichtig, dass 
viele Kinder an der Ferienbetreuung teilnehmen. Wir 
werden deshalb mit unserem Partner „gfi“ ein attrak-
tives (Ferien-)Angebot erarbeiten und das Angebot 
schon jetzt für alle Grundschulkinder ausweiten.
Ab sofort können die interessierten Eltern ihr Kind/ih-
re Kinder bis spätestens 30. Oktober verbindlich 
anmelden. Das Anmeldeformular finden Sie auf un-
serer Homepage (www.grosskarolinenfeld.de). 
Alle Infos zur Ferienbetreuung und den Kosten fin-
den Sie ebenfalls auf unserer Homepage. 
Für Fragen ist Frau Griesl im Rathaus für Sie von 
Montag bis Freitag unter der Tel. 0 80 31 / 59 08-37,  
E-Mail: katharina.griesl@grosskarolinenfeld.de zu 
den bekannten Öffnungszeiten zu erreichen.

Philipp Stangl
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Ballhelden an der Max-Joseph-Grundschule
Am 17. Juni fand an der Max-Joseph-Grundschule das klassenübergreifende 
Fußballprojekt „Ballhelden“ statt. Die Schülerinnen und Schüler erlebten dabei 
einen bewegungsreichen und abwechslungsreichen Schultag. Gemeinsam mit 
ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainern des TuS Großkarolinenfeld e. V. konn-
ten die Kinder an verschiedenen Stationen ihre Ball- und Spieltechniken verbes-
sern und ihre Freude an Bewegung, Fairness und Teamgeist ausleben. Auch 
Kreativität und Fußballwissen waren gefragt: So gab es neben dem Fußballquiz 
auch zahlreiche künstlerische und musikalische Angebote rund um das Thema 
„Fußball“. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Grundschulfamilie beteilig-
ten sich an der Umsetzung des Projekttages. Schülerinnen und Schüler der Mit-
telschule unterstützten tatkräftig bei der Betreuung der Grundschulkinder und 
sorgten als Schiedsrichter für einen reibungslosen sowie fairen Ablauf der Spiele. 
Das Projekt „Ballhelden“ ist eine Initiative des Bayerischen Lehrer- und Lehrerin-
nenverbandes (BLLV) sowie des Bayerischen Fußball-Verbandes (BFV). Neben 
dem sportlichen Erlebnis steht dabei auch soziales Engagement im Mittelpunkt. 
Im Rahmen einer begleitenden Spendenaktion werden Kinderhilfsprojekte des 

BLLV und BFV unter-
stützt. Darüber hinaus 
kommt ein Teil der Spen-
den der Interessenge-
meinschaft Mensch und 
Tier e. V. zugute, die das 
Tierheim Ostermünchen 
finanziell unterstützt. Der 
Fußballtag war für alle 
Beteiligten ein voller Er-
folg und wird den Kin-
dern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben. Die Max-Joseph-Grundschule 
bedankt sich herzlich bei den Trainerinnen und Trainern des TuS Großkarolinen-
feld für die gelungene Durchführung. Großer Dank gilt auch allen Familien für ih-
re Spendenbereitschaft, sodass am 22. Juli die Gesamtsumme von 2 166 € an 
das Tierheim in Ostermünchen übergeben werden konnten.

Poetry Nacht in der Karolinenkirche – Eine Bühne für starke Worte
Bei der „Poetry Night“ in der Karolinenkirche zeigten Schülerinnen der Max- 
Joseph-Schule am 18. Juni wie viel Kraft in eigenen Worten stecken kann. Der 
Grundstein dafür wurde an zwei Workshop-Tagen gemeinsam mit der Bühnen-
poetin Franziska Ruprecht gelegt. Hier verfassten die Schülerinnen Texte zu 
Gleichberechtigung, Frauenrechten und gesellschaftlicher Verantwortung und 
übten den wirkungsvollen Vortrag.

Im Mittelpunkt standen dabei die Jugendlichen selbst: ihre Gedanken, ihre Er-
fahrungen und ihre Fragen. Sie setzten sich mit wichtigen Themen auseinander 
und fanden dafür klare, persönliche und berührende Formulierungen. In ihren 
Texten ging es unter anderem um gleiche Chancen, Benachteiligungen im Alltag 
und die Bedeutung der eigenen Stimme. 

Das Publikum hörte aufmerksam zu und würdigte die Beiträge am Ende mit gro-
ßem Applaus. Auch Franziska Ruprecht zeigte sich begeistert von der Arbeit der 
Gruppe und lobte die Jugendlichen für ihre starken Texte und ihren Mut, die-
se öffentlich vorzutragen. Für den gelungenen Ausklang des Abends sorge ei-
ne Gruppe von Schülern aus der 8. Klasse, die zusammen mit Frau Augusteyns 
ein Buffet und Getränke vorbereitet hatten, die in der Abendsonne vor der Kir-
che genossen wurden.

Die Poetry Night und die vorangegangenen Workshops waren das Ergebnis ei-
ner Zusammenarbeit der Schule mit Pfarrer Dr. Richard Graupner im Rahmen 
des Kunstprojekts „Goldregen später“. Die Ausstellung in der Karolinenkirche 
war zugleich geistiger Rahmen und ansprechender Gestaltungshintergrund des 
poetischen Abendprogramms. Der Abend zeigte, wie ernsthaft, kreativ und 

selbstbewusst sich unsere Schülerinnen mit gesellschaftlichen Fragen beschäf-
tigen. Wir sind stolz auf ihr Engagement und darauf, dass sie ihre Stimmen so 
eindrucksvoll hörbar gemacht haben. Gleichzeitig gilt unser besonderer Dank 
der evangelischen Kirchengemeinde und Franziska Ruprecht für das Angebot 
und die Durchführung der Workshops sowie dem Förderverein der Schule für 
die finanzielle Unterstützung.

Alle Beiträge Sebastian Kemper
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Zeugnisvergabe der Abschlussklassen
Gleich drei Abschlussklassen konnten am 23. Juli  
im Landgasthof Ostermünchen ihre wohlverdien-
ten Abschlusszeugnisse in Empfang nehmen. Die 
Schülerinnen und Schüler der 9a freuten sich über 
die Quali-Zeugnisse aus der Hand von Klassenleiter 
Gerd Kuchler und dem kommissarischen Schulleiter 
Michael Elzenbeck. Miriam Kranz (10bM) und Rene 
Müller (10aM) vergaben die Zeugnisse des Mittleren 
Schulabschlusses an ihre Abschlussklassen. Neben 
der musikalischen Untermalung durch die Lehrer-
band beehrten auch Bürgermeister Anton Wallner, 
Gemeinderäte und die neue Schulleiterin Hildegard 
Höhn den Festakt.

Kinderhaus Pusteblume

Blaulichtwoche im Kindergarten Pusteblume
Im Kindergarten Pusteblume fand 
ein spannendes Projekt zum Thema: 
„Blaulicht“ statt. Die Kinder hatten vie-
le Fragen rund um Feuerwehr, THW 
und Rettungsdienst. Durch viele ver-
schiedene Angebote konnten die Kin-
der spielerisch lernen und neue Erfah-
rungen sammeln. Das Projekt sprach 
verschiedene Bildungsbereiche an. In 
den Gruppen wurden unterschiedliche 
Aktivitäten durchgeführt. Die Kinder 
lernten den sicheren Umgang mit Feu-
er kennen, spielten Feuerwehr, gestal-
teten Einsatzfahrzeuge aus Kartons 
und führten kleine Experimente durch. 
Außerdem beschäftigten sie sich mit 
verschiedenen Materialien und unter-
suchten, was brennt und was nicht 
brennt. Während der Blaulichtwoche 
fanden auch Experimente mit Wachs, 
Singkreise, Rhythmusspiele und Ge-
schichtenrunden statt. Gemeinsam 
sangen die Kinder Lieder über Feuer-
wehr und Einsatzkräfte. 

Mit Instrumenten und Klatschspielen 
begleiteten sie verschiedene Rhyth-
men und hatten dabei viel Freude an 
Musik und Bewegung. Besonders be-
liebt waren die Geschichten und kurze 

Filme zum Anschauen mit den Feuer-
wehrautos, Polizei und Rettungskräf-
te. Die Kinder hörten aufmerksam zu, 
stellten Fragen und erzählten von ei-
genen Erfahrungen. Dadurch wurden 

Kennenlern-Nachmittag  
in der Krippe
Zum Kennenlern-Nachmittag durften wir die Eltern unserer neuen Krippenkinder 
herzlich begrüßen. In einer entspannten Atmosphäre lernten wir uns gegensei-
tig kennen und hatten die Gelegenheit, untereinander Kontakte zu knüpfen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Als besondere Erinnerung an den Start der Eingewöhnung gestalteten die Eltern 
einen Kissenbezug für ihr Kind. Mit viel Kreativität entstanden liebevoll bemalte 
Unikate, die den Kindern den Beginn ihrer Krippenzeit ein Stück vertrauter und 
persönlicher machen.

Kindergarten/Spielgruppen/Familienverein

Sprache, Fantasie und Gemeinschaft 
gefördert. Zum krönenden Abschluss 
besuchte uns die Feuerwehr sowie die 
Polizei.

Ioana Petrea
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Sommer im Waldkindergarten NANO
Gemeinsam angepackt und schöne Abschiede gefeiert

Kindergarten Spatzennest

Willkommen im „Zirkus Spatzennest“!
Böse Zungen behaupten ja, bei uns im Kindergarten geht es das ganze Jahr 
über zu wie im Zirkus. Aber in diesem Sommer war das bei uns im „Spatzen-
nest“ tatsächlich wahr! Schon lange vor den Pfingstferien wurden den Kindern 
im Rahmen des wöchentlich stattfindenden Musiktages verschiedene Spielan-
gebote zum Thema Zirkus gemacht: wir bewegten uns zur Musik wie Raubkat-
zen, spielten Zirkuspferde, versuchten uns an akrobatischen Übungen. Da die 
Kinder dabei so viel Spaß hatten, stellten wir ihnen auch im Garten während 

der Freispielzeit immer wieder Zirkus-
materialien zur Verfügung: Ringe oder 
Tücher zum Jonglieren, Seile, Reifen 
oder große Bälle. Und auch im Turn-
raum forderten die Kinder immer wie-
der das Trampolin. Bald schon konn-
ten wir beobachten, wie der Funke auf 
alle Kinder übersprang. Das Beson-
dere am Thema Zirkus ist für uns als 
pädagogisches Team die Vielfalt. Je-
des Kind – egal ob Junge oder Mäd-
chen – konnte etwas für sich finden, 
was er oder sie gerne vorführen wollte, 
zum Teil machten sie auch bei mehre-
ren Vorführungen mit. Die Kinder hat-
ten die Möglichkeit, alles auszupro-
bieren und sich dann zu entscheiden. 
Immer stand der Spaß und die Freude 
am Tun im Vordergrund. 

So entstand eine sehr 
bunte und kurzweili-
ge Zirkusvorstellung für 
unser Sommerfest: es 
gab in der Manege Ak-
robaten, Zirkuspferde, 
gefährliche Raubtiere, 
Trampolinartisten und 
starke Kinder zu sehen, 
die Gewichte stemmten. Zwei Zauberer führten ihre Kunststücke dem staunen-
den Publikum vor. Da wir vor Pfingsten im Kindergarten das Thema Raupen auf-
gegriffen haben und dabei echte Raupen bei der Verpuppung beobachten durf-
ten, hatte unser Zirkus sogar eine Raupenvorstellung. Dabei verwandelten sich 
die Raupen zu tanzenden Schmetterlingen. Nicht zuletzt hatten wir Besuch von 
einem richtigen Clown. Am Ende der Vorführung zeigten unsere Vorschulkinder 
alle zusammen eine Menschenpyramide! Voller Stolz nahmen unsere Spatzen-
nest-Kinder den Applaus entgegen! So manches der Kinder ist während unse-
rer ganzen Zirkuszeit sichtbar innerlich gewachsen. Sie durften erleben, dass es 
sich lohnt, an etwas dran zu bleiben. Auch wenn etwas nicht auf das erste Mal 
klappt, kann man durch Ausdauer und Üben viel erreichen. Und schließlich ge-
hört richtig viel Mut dazu, vor so großem Publikum aufzutreten! Im Anschluss an 
den Zirkus wurden wir von unserem Elternbeirat bestens versorgt. Alle Eltern ha-
ben etwas zu einem tollen Buffet beigetragen, vielen Dank! Für die Kinder gab es 
verschiedene Spielstationen im Garten und am Spielplatz, sodass noch gemüt-
lich gefeiert werden konnte. 

Renate Höglauer

Waldkindergarten Nano

Mit vielen schönen Erlebnissen, spannenden Ausflügen und großem Engage-
ment geht der Waldkindergarten NANO in die Sommerzeit. Ein besonderes 
Highlight war die diesjährige „Rama Dama“-Aktion, bei der zahlreiche Eltern tat-
kräftig mit anpackten. Gemeinsam wurde aufgeräumt, repariert und verschö-
nert. Dank der fleißigen Helfer konnten verschiedene Instandsetzungsarbeiten 
erledigt und neue Spielgeräte aufgebaut werden. Besonders groß war die Freu-
de der Kinder über den neuen Spieltraktor, das Holzpferd „Selina“ sowie neue 
Schüttstationen und Bagger für den Sandkasten, die seitdem täglich mit Begeis-
terung genutzt werden. Der Waldkindergarten bedankt sich herzlich bei allen El-
tern für ihren großartigen Einsatz. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Ausflug der gesamten Kindergartengruppe zur 
Freiwilligen Feuerwehr Großkarolinenfeld. Die Kinder erhielten spannende Einbli-
cke in die Aufgaben der Feuerwehr, erkundeten die Einsatzfahrzeuge und konn-
ten die Ausrüstung aus nächster Nähe betrachten. Besonders mutige Kinder 
probierten sogar einen Feuerwehrhelm an. Das absolute Highlight war die Fahrt 
im Feuerwehrauto mit Blaulicht – ein unvergessliches Erlebnis, von dem noch 
lange begeistert erzählt wurde. Ein herzliches Dankeschön gilt den Feuerwehr-

kameradinnen und Feu-
erwehrkameraden für 
die spannende Gestal-
tung des Vormittags.
Auch für die Vorschul-
kinder standen beson-
dere Ereignisse auf dem 
Programm. Bei einer 
kleinen Abschiedsfei-
er erhielten die zukünf-
tigen Schulkinder ihre 

Schultüten und feierten diesen wich-
tigen Meilenstein gemeinsam mit ih-
rer Gruppe.
Den krönenden Abschluss bildete die 
Vorschulübernachtung im Waldkin-
dergarten. Gemeinsam mit ihren El-
tern verbrachten die Vorschüler einen 
stimmungsvollen Abend am Lagerfeu-
er. Eine spannende Schnitzeljagd führ-
te durch den Wald und endete mit ei-
ner besonderen Überraschung: Eine 
jonglierende Fee sorgte für staunende 
Gesichter. Zum Abschluss wurden die 
Vorschulkinder symbolisch aus dem 
Kindergarten „hinausgeworfen“ – ein 
liebevoll gestaltetes Ritual, das den 
Übergang in die Schulzeit auf beson-
dere Weise verdeutlichte.
Mit vielen schönen Erinnerungen ver-
abschieden sich die Vorschulkinder 
nun in einen neuen Lebensabschnitt. 
Das Team des Waldkindergartens 
wünscht allen Schulanfängern einen 
gelungenen Start in die Schule sowie 
allen Familien erholsame, sonnige und 
erlebnisreiche Sommerferien.

Waldkindergarten-Team



Eine Apotheke für die ganze Familie

Babywaage und Milchpumpe (Medela) zum Verleih

Beratung zu Homöopathie und

naturheilkundlichen Arzneimitteln

Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Anfertigung individueller Rezepturen

Kostenloser Botendienst

Vorbestellungen über unsere Homepage,

per E-Mail oder Telefon

Hochplattenstraße 1 · 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31- 53 07 · Fax 0 80 31- 50 98 0

info@karolinenapotheke.de · www.karolinenapotheke.de
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Mo. Mi. Do. Fr.
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Dienstag
08:00-12:30 Uhr
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Samstag
08:00-12:30 Uhr
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Pfarrkindergarten St. Korbinian

Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu
Angefangen hatte alles im letzten Oktober, die gro-
ßen durften einmal in der Woche zur Vorschule ge-
hen, was jede Kindergartengruppe für sich macht. 
Dabei ist uns wichtig die Selbständigkeit sowie die 
Konzentration zu fördern. Frust aushalten zu können, 
Selbstbewusstsein aufzubauen und soziale Kompe-
tenzen zu stärken. In der Stunde wurden Vorschul-
blätter gemacht mit diversen Schwungübungen, 
Rätseln, Aufgaben, Gedichte gelernt, Bilder gemalt 
uvm. Das bereitete den Kindern viel Freude und sie 
konnten es kaum bis zur nächsten Stunde erwarten. 
Zusätzlich führten wir das Würzburger Sprachmodell 
durch – täglich von ca. Oktober bis Juni. Dort wur-
den Silben geklatscht, Laute gehört und lautiert. In 
unserem Labor duften sie 1x wöchentlich forschen 
und experimentieren. Im Laufe des Jahres kamen 
noch andere tolle Aktionen für unsere Vorschulkinder 
an die Reihe. Zum einen durften sie, im Dezember 
im Kuko das Theaterstück „Dschungelbuch“ anse-
hen. Im April machten die Vorschüler beim Tigerha-
sen Kurs mit. Das ist ein Selbstverteidigungskurs für 
Kinder, die bald schon selbst eigene Wege gehen 
dürfen. Im Juni haben sich alle Vorschüler des Kin-
dergartens gleich morgens um 8 Uhr am Bahnhof in 
Großkarolinenfeld getroffen. Mit dem Zug fuhren sie 
nach München, ins Deutsche Museum. Der Kinder-
bereich bot viele Möglichkeiten zum Entdecken. Im 
Juli ging es hoch hinaus, sie durften den Kirchturm 
erklimmen und die großen Glocken bestaunen, be-
rühren und auch hören. Des Weiteren starteten im 

Sommer nach den Pfingstferien unsere beliebten 
Vorschulbesuche. Jeder Vorschüler wurde zu Hause 
mit seiner Gruppe besucht. Den Weg dorthin zeig-
te jedes Kind selbst. Sie waren sehr stolz und alle 
hatten eine Riesenfreude daran, Neues zu erkunden. 
In der letzten Woche vor den großen Sommerferien 
fand unser Schulranzenfest statt. Die Kinder brach-
ten ihre Schulranzen mit und der Rest der Gruppe 
erriet, welcher wohl zu welchem Kind passen könn-
te. Das ist immer eine große Aufregung, bei einem 
leckeren Buffet kamen alle wieder zur Ruhe. Eins ist 
sicher, jeder Schulranzen ist wunderbar. Endgültig 
weiß man dann, dass das Kindergartenjahr vorbei 
ist, wenn alle Kinder schön angezogen in den Kin-
dergarten kommen. Um 11 Uhr erklangen die Kirch-
turmglocken feierlich und alle Eltern, Kinder sowie 
Omas und Opas trafen sich, um die großen Kinder 
zu verabschieden. Bei den schönsten Liedern, Ge- schichten und Gedanken wurde die ein oder andere 

Träne verdrückt. Eine besondere Zeit neigt sich dem 
Ende zu. Als Abschluss wurden bunte, mit Helium 
gefüllte Luftballons in den Himmel geschickt. Die gu-
ten Wünsche der Eltern, für ihre Kinder durften dabei 
nicht fehlen. Strahlende, schmunzelnde, aber auch 
weinende Gesichter verlassen uns, es kehrt Ru-
he ein. Die Sommerpause steht vor der Tür und wir 
wünschen unseren Vorschulkindern eine gute Zeit in 
der Schule und einen guten Freund an der Seite. 
Alles Gute wünscht das Team des St. Korbinian Kin-
dergartens.

Christina Huber-Jones
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Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld / Kuratie Hl. Kreuz Tattenhausen
Pfarrer Herbert Aneder, HAneder@ebmuc.de, Tel. 0 80 31 / 8 20 11 
Kirchgasse 1, 83135 Schechen

Pastoralreferentin Christine Dietrich, CDietrich@ebmuc.de

Pastoralassistent Korbinian Olbrich, KOlbrich@ebmuc.de

Verwaltungsleiterin Magdalena Österlein, MOesterlein@ebmuc.de

Kirchenpfleger Hl. Blut: Stephan Höfer 
Kirchenpfleger Hl. Kreuz: Johann Maicher

Pfarrgemeinderat Hl. Blut: Wolfgang Mühlbauer

Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld
Jeden 3. Samstag im Monat: 18.15 Beichtgelegenheit im Pfarramt; 18.25 Rosenkranz; 
19.00 Vorabendmesse
Sonntag: 10.30 Gottesdienst
Jeden 3. Sonntag im Monat: 19.00 Gott Raum geben – Eucharistische Betstunde
Jeden 2. Sonntag im Monat: 11.45 Taufsonntag
Jeden Dienstag: 17.30 Rosenkranz in der Unterkirche
Jeden Mittwoch: 18.25 Rosenkranz; 19.00 Abendmesse
Jeden 1. Freitag im Monat Herz-Jesu-Freitag: 10.00 Krankenbesuche;  
14.00 	Anbetung; 18.15 Rosenkranz; 19.00 Herz-Jesu-Amt

Jeden 13. des Monats: 14.00 Fatima-Rosenkranz
Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen
Sonntag: 9.00 Gottesdienst
Donnerstag: 19.00 Abendmesse
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 19.00 Messe mit Aussetzung u. Gebet um geistl. Berufe 
Jeden 1. Samstag im Monat: 19.00 Vorabendmesse
Jeden 1. Sonntag im Monat: 14.00 Taufsonntag
Jeden 3. Sonntag im Monat: 14.00 Taufsonntag in Pfaffenhofen
Jeden 4. Sonntag im Monat: 14.00	Taufsonntag in Hochstätt

Ausführliche Informationen siehe Gottesdienstordnung!

Regelmäßige Gottesdienste

Katholisches Pfarramt Heilig Blut
Karolinenplatz 11, 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31 / 51 29 
Fax 0 80 31 / 23 42 95
E-Mail: PV-Grosskarolinenfeld@ebmuc.de
Homepage: www.erzbistum-muenchen.de/pv-grosskarolinenfeld

Sekretariat:	 Regina Resch, RResch@ebmuc.de
	 Franziska Dörrer, FDoerrer@ebmuc.de 
	 Marion Hörauf-Wimmer, MHoerauf-wimmer@ebmuc.de

Bürozeiten:	 Di und Fr 9 - 11.30 Uhr; Do 14.30 - 17.30 Uhr

Pfarrverband Großkarolinenfeld  –  Hl. Blut Großkarolinenfeld / Hl. Kreuz Tattenhausen

Gottesdienste / Veranstaltungen

September
Sonntag, 13. September 2026		  24. SONNTAG IM JAHRESKREIS
9.00 Uhr	 Tattenhausen	 festl. Eucharistiefeier zum Patrozinium Hl. Kreuz
Mittwoch, 16. September 2026		  Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer
14.00 Uhr	 Pfarrheim Großkaro	� Pfarrnachmittag der Frauengemeinschaft  

Nach dem Kaffeetrinken um ca. 15 Uhr Vortrag „Vorsicht, Trickbetrug – falsche Polizeibeamte – Enkeltrick, Callcenter u. Legendenbetrug“  
– Herr Röber, der kriminalpolizeiliche Fachberater, informiert

Dienstag, 22. September 2026		  Hl. Mauritius u. Gef., Märtyrer u. hl. Emmeram, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer
19.30 Uhr	 Pfarrhaus Großkaro	 Frauenbibelkreis im Besprechungsraum des Pfarrhauses
Sonntag, 27. September 2026		  26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.30 Uhr	 Großkaro	 175 Jahre Heilig Blut, anschl. Pfarrfest

Oktober
Samstag, 3. Oktober 2026		  Samstag der 26. Woche im Jahreskreis
19.00 Uhr	 Tattenhausen	 Eucharistiefeier zum Sonntag Erntedank
Sonntag, 4. Oktober 2026		  27. SONNTAG IM JAHRESKREIS / ERNTEDANKSONNTAG
10.30 Uhr	 Großkaro	 Erntedankgottesdienst – Familiengottesdienst
Sonntag, 11. Oktober 2026		  28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.30 Uhr	 Großkaro	 Wortgottesfeier mit Kinderkirche
Samstag, 17. Oktober 2026		  Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof, Märtyrer
		  Pfarrverbandswallfahrt nach Maria Eck
Sonntag, 18. Oktober 2026		  Kirchweih / 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10.30 Uhr	 Großkaro	 Festl. Eucharistiefeier zu Kirchweih mit Chor

September
Sonntag, 1. November 2026		  ALLERHEILIGEN
9.00 Uhr	 Tattenhausen	 Festgottesdienst (WGF) anschließend Gräbersegnung
10.30 Uhr	 Großkaro	 Wortgottesdienst zu Allerheiligen
15.00 Uhr	 Großkaro	 Gräbersegnung am Friedhof
Montag, 2. November 2026		  ALLERSEELEN
19.00 Uhr	 Großkaro	 Eucharistiefeier für alle Verstorbenen der Pfarrei
Mittwoch, 11. November 2026		  Hl. Martin, Bischof
14.00 Uhr		  Pfarrnachmittag der Frauengemeinschaft
Samstag, 21. November 2026		  Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
18.00 Uhr	 Großkaro	 ökumenischer Gottesdienst anschl. Totengedenken am Kriegerdenkmal
Sonntag, 22. November 2026		  CHRISTKÖNIG
9.00 Uhr	 Tattenhausen	 Vereinsjahrtag
Samstag, 28. November 2026		  Samstag der 34. Woche im Jahreskreis
14.00 Uhr	 Pfarrheim Großk	 Adventsbasar der Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld
16.00 Uhr		  Beichtgelegenheit im Kloster St. Sebastian, Rosenheim
	 Tattenhausen	 Adventsbasar der Frauengemeinschaft Tattenhausen
19.00 Uhr	 Tattenhausen	 Eucharistiefeier zum 1. Advent
Sonntag, 29. November 2026		  1. ADVENT
10.30 Uhr	 Großkaro	 Eucharistiefeier zum 1. Advent
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175 Jahre Pfarrkirche Hl. Blut Großkaro
In diesem Jahr blickt die Pfarrkirche Hl. Blut Großkaro auf 175 Jahre Ge-
schichte zurück. Dieses besondere Jubiläum möchten wir zum Anlass neh-
men, innezuhalten, dankbar zurückzublicken und vor allem eines zu feiern: un-
sere Gemeinschaft. Über viele Generationen hinweg war die Pfarrkirche ein Ort 
des Glaubens, der Begegnung und des Miteinanders. Menschen haben hier ge-
meinsam gelacht, gefeiert, getrauert und Hoffnung geteilt. Diese Geschichte ver-
bindet uns und gibt zugleich Anlass, voller Zuversicht nach vorne zu schauen. 
Unter dem Motto „Gewachsen aus der Vergangenheit, heute leben und Zu-
kunft gestalten“ möchten wir das Jubiläumsjahr gemeinsam mit Ihnen gestal-
ten und mit Leben füllen. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns zu feiern, Gemeinschaft zu erleben und 
175 Jahre Hl. Blut Großkaro zu einem besonderen gemeinsamen Erlebnis 
zu machen.

Angela Obinger

Katholische Pfarrei Großkarolinenfeld  
– Vorankündigung
Nikolausdienst am 5. Und 6. Dezember

E-Mail: PV-Grosskarolinenfeld@ebmuc.de

Nähere Auskünfte und Anmeldung ab Oktober im Pfarrbüro,  
Tel. 0 80 31 / 51 29

Förderverein Karolinenkirche e. V.

Neues vom Förderverein  
Karolinenkirche
Nach einem ruhigeren Sommer bei uns, wird es auch in diesem Jahr in den 
nächsten Monaten ein abwechslungsreiches Kunst- und Kulturprogramm von 
uns geben, auf dass Sie sich schon freuen dürfen.

24.9.	 19.30	 Lesung Achim Bogdahn 
Er liest aus seinem Buch „Über den Wolken“ hier schreibt er über spannende 
Wanderungen auf den höchsten Berg jedes Bundeslandes mit Persönlichkeiten 
aus der jeweiligen Region. 

24.10.	 19.30	 Stummfilmabend mit Livemusik
Wir präsentieren Ihnen an diesem Abend den Film 
Steamboat Bill von Buster Keaton mit einer musikali-
schen Begleitung am Klavier durch Leo Betzl.

Jörg Gottfriedsen, 1. Vorsitz

Ökumenische Kinderkirche
Seit eineinhalb Jahren gibt es in Großkaro die Ökumenische Kin-
derkirche für Kinder im Grundschulalter. Wir beginnen den Gottesdienst gemein-
sam mit den Erwachsenen in der Pfarrkirche Heilig Blut. Nach dem Tagesgebet 
gehen wir in den Pfarrsaal. Dort singen wir moderne Lieder, beten miteinander 
und beschäftigen uns mit dem Evangelium. Gemeinsam lesen wir die biblischen 
Texte in einfacher Sprache und entdecken, was die Botschaft der Bibel für un-
ser Leben heute bedeuten kann. Gestartet sind wir mit vier Kindern. Inzwischen 
ist unsere Gruppe auf 15 bis 20 Kinder angewachsen. Wenn du noch nicht da-

bei warst, komm einfach 
vorbei! Bei uns kann je-
des Kind mitmachen, 
den Gottesdienst aktiv 
mitgestalten und eige-
ne Ideen einbringen. So 
wird Kirche lebendig und 
bestimmt nicht langwei-
lig. Wir freuen uns auf 
dich! Nächster Termin: 
11.10.

Birgit Mühlbauer
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Evang.-Lutherische Kirchengemeinde

Wir sind für Sie da
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Karolinenplatz 1, 83109 Großkarolinenfeld 
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 00 / E-Mail: pfarramt.grosskarolinenfeld@elkb.de 
Website: www.sevus-segen.de

Pfarramtsbüro Sabine Siegl-Rieder 
Geöffnet: dienstags 9 - 11 Uhr, donnerstags 15.30 - 17.30 Uhr

Pfarrer Dr. Richard Graupner 
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 11 / E-Mail: richard.graupner@elkb.de 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung, montags freier Tag

Vikar Maximilian von Seckendorff 
Tel. 01 55 / 60 59 39 77 / E-Mail: maximilian.seckendorff@elkb.de

Projekt „FamilienZeit“ Magdalena Horche 
Tel. 0 80 31 / 3 52 86 10 / E-Mail: magdalena.horche@elkb.de

Leiterin der Evang. Kantorei Annette Steinbauer 
Tel. 0 80 31 / 5 98 53 / E-Mail: annette.steinbauer@posteo.de

Mesnerin Gertrud Adam 
Tel. 0 80 31 / 52 65 / E-Mail: gertrud.adam@elkb.de

Anmeldung Bad Aiblinger Tafel über das Pfarramt:  
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 00

Besondere Veranstaltungen: 

20.9.2026, 18 Uhr Lobpreis-Gottesdienst in der Karolinenkirche mit Einführung  

der neuen Konfis

27.9.2026 10 Uhr Gottesdienst zum Jubiläum der Kath. Pfarrkirche

15.11.2026, 18 Uhr Lobpreis-Gottesdienst

Zu allen Veranstaltungen zur Ausstellung von Peter Tomischiczek  
siehe Infokasten.

Regelmäßige (nicht in den Ferien) Angebote für Kinder und Familien:

Evangelische Kantorei: jeden Montag, 19.30 Uhr im Pfarrstadl

Seniorennachmittag: jeden Dienstag, 14 Uhr im Pfarrstadl 

Eltern-Kind-Gruppe: freitags von 9-11 Uhr (bitte im Pfarramt nachfragen)

Regelmäßige Gottesdienste: 

Hauptgottesdienst: Sonntag, 9.30 Uhr / am 3. Sonntag im Monat um 18 Uhr  

14-täglich mit Abendmahl

Kirche Kunterbunt 

Kirche Kunterbunt – ist gemeinsam kreativ sein und entdecken, Gottesdienst feiern,  

ins Gespräch kommen, miteinander essen und in der Gemeinschaft Gott erleben.  

Ganz bewusst mit Angeboten für verschiedene Altersgruppen. 

Die nächsten Termine: 4.10.26, 29.11.26 (15.30 Uhr)

Im Ökumenischer Zwergerlgottesdienst um 11 Uhr feiern Kinder von 0 bis 6 Jahren 

zusammen mit ihren Eltern, Geschwistern – vielleicht auch mit den Großeltern – einen 

Gottesdienst, der speziell auf sie zugeschnitten ist. Keinen stört es, wenn die Kinder mal 

herumlaufen oder dazwischen plappern. Durch Bewegungslieder, packende Geschichten 

und kleine Aktionen werden die Kinder am Gottesdienst beteiligt, lernen den Glauben 

kennen und staunen über Gottes Schöpfung. 

Bitte Aushang im Schaukasten beachten!

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 20.9.2026  
18.00 Uhr	� Lobpreis-Gottesdienst mit Konfi-Einführung, Karolinenkirche  

Moderner Gottesdienst mit Band. Anschließend Snack&Talk zum  
Kennenlernen und Austauschen   

Donnerstag, 24.9.2026  
19.30 Uhr	 „Unter den Wolken“ - Lesung mit Achim Bogdahn, Karolinenkirche
Freitag, 2.10.2026  
19.00 Uhr	� Ausstellungseröffnung „Kraftfelder und Lebenslinien“ – Peter Tomschiczek, 

Karolinenkirche   
Sonntag, 4.10.2026  
10.00 Uhr	� Kirche Kunterbunt – Familiengottesdienst für alle Generationen  

mit anschließendem Imbiss, Karolinenkirche 
Donnerstag, 8.10.2026  
20.00 Uhr	 „�Das unbewachte Atelier - Der Maler Peter Tomschiczek“ Film und Gespräch, 

Karolinenkirche   
Sonntag, 11.10.2026  
09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl und Evang. Kantorei, Karolinenkirche  

mit Pfarrer Richard Graupner   
Donnerstag, 15.10.2026  
20.00 Uhr	 Stadlkino mit dem Film „22 Bahnen“, Pfarrstadl 
Sonntag, 18.10.2026  
18.00 Uhr	 Abendgottesdienst, Karolinenkirche mit Prädikantin Cornelia Opitz 
Samstag, 24.10.2026  
19.30 Uhr	 Stummfilmabend mit Livemusik von Leo Betzl, Karolinenkirche 
Sonntag, 25.10.2026  
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Karolinenkirche mit Pfarrer Markus Merz   
Samstag, 31.10.2026  
19 Uhr	� Gottesdienst in der Christuskirche, Bad Aibling. Musik: Kammerchor des 

Evang. Dekanats 
Sonntag, 8.11.2026  
09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl, Karolinenkirche mit Prädikant Michael Dümmling
11.00 Uhr	 Finissage und Künstlergespräch mit Peter Tomschiczek, Karolinenkirche   
Donnerstag, 12.11.2026  
20.00 Uhr	 Stadlkino mit dem Film „Perfect Days, Pfarrstadl 
Sonntag, 15.11.2026  
18.00 Uhr	� Lobpreis-Gottesdienst, Karolinenkirche  

Moderner Gottesdienst mit Band. Anschließend Snack&Talk zum  
Kennenlernen und Austauschen 

Sonntag, 22.11.2026  
9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Totengedenken und Abendmahl, Pfarrer Richard Graupner
Sonntag, 29.11.2026  
15.30 Uhr	 Kirche Kunterbunt, Karolinenkirche
17 Uhr	 Turmblasen vor der Karolinenkirche

Bad Aiblinger Tafel  
in Großkarolinenfeld
Seit August 2011 haben bedürftige Bürgerinnen und Bürger in Großkarolinenfeld 
die Möglichkeit, Lebensmittel der Tafel Bad Aibling über ein Team der Initiative 
„Hilfe auf Augenhöhe“ zu beziehen. Für den ehrenamtlichen Transport stellt der 
Turn- und Sportverein Großkarolinenfeld seinen Bus zur Verfügung.

Lebensmittelausgabe:
Jeden Freitag um ca. 10 Uhr
am Evangelischen Pfarrstadl in Großkarolinenfeld, Karolinenplatz 1

Wem hilft die Tafel?
• �Menschen, die vorübergehend in Not geraten sind
• �Menschen, die trotz einer Arbeitsstelle zu wenig zum Leben haben
• �Menschen, die auf Hartz IV oder ALG II angewiesen sind
• �Alleinerziehenden
• �kinderreichen Familien
• �Rentnerinnen und Rentnern mit niedrigem Einkommen

Wo können Sie sich anmelden?
Mit Ihren Unterlagen (Personalausweis, Meldebestätigung und Einkommens-
bescheinigung) im
Evang.-Luth. Pfarramt
Karolinenplatz 1
83109 Großkarolinenfeld
dienstags von 9 bis 11 Uhr
donnerstags von 15.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 00



Wendelsteinstr. 1 – 3 · 83109 Großkarolinenfeld  
Tel.: 08031 304 39 82 · www.edeka-karavil.de

Ö�nungszeiten: MO – SA   7:00 – 20:00 Uhr

Unser Marktcafé / Backshop bietet Ihnen:

Ihr Nahversorger in Großkarolinenfeld.

Täglich frische Backwaren.
Große Frühstücks-Auswahl und Heiße Theke.

Täglich wechselndes Mittags-ABO-Gericht.
Ka�ee von der Ka�eerösterei Rechenauer, Schechen.

Kuchen vom Café INNIG, Rosenheim.
Weitere Services:

Fotodrucker von  .
Große Getränkeabteilung.

Seite 25September 2026

Evang.-Lutherische Kirchengemeinde

PV-Anlage auf dem Denkmal eingeweiht – Umweltteam mit neuer Leitung
Beim Sommerfest des Umweltteams der 
Evang. Pfarrei Mangfall und Moor wurde 
im Beisein unserer neuen 2. Bürgermeis-
terin Irmi Huber die PV-Anlage auf dem 
Pfarrstadl eingeweiht. Dank der Förde-
rung durch den Denkmalschutz konnten 
Module des deutschen Herstellers Axsun 
gewählt werden, die sich optisch vollkom-
men in die Dachfläche einfügen. Auch wenn der Ertrag im Vergleich mit schwarzen 
Modulen um rund ein Viertel geringer ist, war uns der Schutz des denkmalgeschütz-
ten Ensembles von Kirche, Pfarrhaus und Pfarrstadl wichtig. Diese Anlage war ins-
gesamt die vierte in der Pfarrei, sodass nun jeder Standort mit einer Anlage versorgt 
ist. Möglich wurde die Gesamtinvestition durch ein großzügiges Vermächtnis.

Im Rahmen des Sommerfestes erläutert Tobias 
Sassmann die Planung einer PV-Anlage. Im Rah-
men der Einweihung informierte das Umweltteam 
ganz praktisch über die Vor- und Nachteile von Bal-
konkraftwerken, wie eine PV-basierte Poolheizung 
zu berechnen ist oder wie die neue Pelletheizung im 
Pfarrhaus funktioniert. Nach dem Ende des Vikari-
ats von Maximilian von Seckendorff teilen sich die 
beiden Kirchenvorsteher Nils Schumacher und Uwe 
Schrader künftig die Leitung des Umweltteams. 
Menschen, die Lust haben, sich konkret für Nach-
haltigkeit und erneuerbare Energien einzusetzen, 

sind jederzeit herzlich willkommen.

Evangelische Konfirmation in der Katholischen Kirche
Trotz wiedereröffneter Kirche fand die Konfirmation in diesem Jahr nicht in der 
Karolinenkirche statt. Nach dem Beichtgottesdienst in der evang. Kirche am Vor-
abend (siehe Foto) durften wir das große Fest in unserer katholischen Nachbar-
kirche feiern. In diesem Jahr waren 22 Jugendliche zur feierlichen Bestätigung 
ihrer Taufe (lat. confirmare = bekräftigen) angemeldet und die Festgemeinde um-
fasste fast 400 Personen. Da wäre unsere Kirche auch für zwei Gottesdienste 
nacheinander noch immer zu klein gewesen. Wir danken der katholischen Pfar-
rei sehr herzlich für die ökumenische Verbundenheit, ganz besonders Pfarrer An-
eder und Frau Obinger für den Mesnerdienst.

Konfirmandinnen und Konfirmanden 2026 mit Teamern, Vikar von Seckendorff 
und Pfarrer Richard Graupner. Foto: Christoph Sperber

3. Oktober - 8. November

Kraftfelder und Lebenslinien:  
Ausstellung von Peter Tomschiczek

Der Name des Malers Peter Tomschi-
czek ist auch über unsere Region hin-
aus ein Begriff. Trotz seiner 85 Jahre 
ist der in Tschechien geborene und in 
Ellmosen beheimatete Künstler noch 
aktiv. Die Ausstellung in der Karolinen-
kirche zeigt neben großformatigen Bil-
dern auch Objekte aus seinem Atelier, 
die Tomschiczek in den vergangenen 
Jahrzehnten auf seinen Reisen in vie-

len Teilen der Erde gesammelt hat.
Eröffnung am 2.10. um 19.30 Uhr. Musik: Levantino. Zur Einführung spricht 
Prof. Andreas Kühne. Der Künstler ist anwesend. Die Ausstellung ist geöffnet 
samstags und sonntags von 9 - 18 Uhr sowie nach Absprache über das 
Pfarramt. Auch Führungen können hier gern angemeldet werden.

Weitere Veranstaltungen
Do., 8.10.  20 Uhr: „Das unbewachte Atelier – Der Maler Peter Tomschiczek“ 
(D, 2009). Filmvorführung in der Karolinenkirche und Gespräch mit dem Regis-
seur Boris Tomschiczek
Sa., 17.10.  11 Uhr: Atelierbesuch bei Peter Tomschiczek. Anmeldung über das 
Pfarramt: pfarramt.mangfall-moor@elkb.de.
Mi., 28.10. 19 Uhr: „Rainer Malkowski und Peter Tomschiczek – Eine Künstler-
freundschaft“. Lyriklesung mit Texten, die Rainer Malkowski seinem Künstler-
freund widmete, und weiteren Gedichten. Sonderveranstaltung in der Villa Mal-
kowski in Brannenburg. Anmeldung über das Pfarramt: 
pfarramt.mangfall-moor@elkb.de.
So., 8.11.  11 Uhr: Finissage zur Ausstellung und Künstlergespräch mit Peter 
Tomschiczek



Sägewerk
Georg Weichselbaumer
Rottmühle 2
83135 Schechen

Tel.-Nr. 08067/617
FAX 08067/1367
rottmuehle@gmx.de

Die Adresse für Holz in Haus und 
Garten – individuell und nach Liste  
– auch in kleinen Mengen
Lohnschnitt, Hobelware, Schnittholz, 
Latten und Bretter
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Soziales

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Großkarolinenfeld e. V.

Werden Sie Mitglied bei der Nachbarschaftshilfe!
Als anerkannter Pflegedienst erbringt die Nachbarschaftshilfe professionelle Pflege 
und ermöglicht es Gemeindebürgern auch im Alter und bei Krankheit so lange wie 
möglich in ihrem Zuhause leben zu können. In der Betreuungseinrichtung „Kontakt-
stadl“ werden die Besucher liebevoll betreut. Eine ehrliche, kompetente Beratung und 
schnelle, unbürokratische Hilfe sind für uns selbstverständlich. Mit Ihrer Mitgliedschaft 

für nur 35 € jährlich stärken Sie die Nachbarschaftshilfe als wich-
tige Einrichtung in der Gemeinde. Auf unserer Homepage erhal-
ten Sie weitere Informationen über die Leistungen und Angebote  
www.nbh-grosskarolinenfeld.de. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Team der Nachbarschaftshilfe Großkarolinenfeld e. V.

Faschingszug Tattenhausen

Feiern für einen guten Zweck
Der Faschingszug Tattenhausen bringt nicht nur Gaudi für Jung und Alt, sondern 
dient auch dem guten Zweck. Nach dem großen Erfolg – auch finanziell gesehen –,  
entschied sich die Ortsgemeinschaft Tattenhausen auch in diesem Jahr dazu, einen 
Teil der Erlöses aus dem Gaudiwurm zu spenden. Im Sinne der Gemeinnützigkeit 
und der Satzung der Ortsgemeinschaft, werden die Spenden überwiegend für die 
Jugendarbeit in den Vereinen eingesetzt: 1 000 € gibt es für den SV Tattenhausen, 
jeweils 500 € für die Frauengemeinschaft, den Schwimmbadverein, und die Freiwil-
lige Feuerwehr im Ort. Die First Responder von der Ostermünchener Feuerwehr er-
halten ebenfalls 500 €, die Nachbarschaftshilfe Großkarolinenfeld, der Förderver-
ein der Max-Joseph-Schule und der Verein Brennerdialog jeweils 300 €; weitere  
50 € gehen an die Katholische Kirchenstiftung. Die Ortsgemeinschaft bedankt sich 
an dieser Stelle noch einmal herzlich für die fleißige Mithilfe aus den Vereinen!

Iris Rinser für die Ortsgemeinschaft Tattenhausen

Porschefreunde Großkarolinenfeld

Porschefreunde in Königsmoos
Die Porschefreunde Großkarolinenfeld waren am Wochenende 11./12. Juli bei 
den Bulldogfreunden in der Großkarolinenfelder Partnergemeinde Königsmoos 
(160 km) zu deren Oldtimertreffen mit drei Traktoren per Achse und überreich-
ten die Gastgeschenke der 
Gemeinde Großkarolinenfeld 
an den neuen Bürgermeister 
Marco Meir.

Die „Zeltsperger“

Bürgermeister Markco Meir 
(Mitte), dem Vorstand des 

Bulldogvereins Erhard Berger 
(re.) und Thomas, Martin und 

Georg Zeltsperger

WinTaekwondo Großkarolinenfeld

Taekwondo für die ganze Familie
Taekwondo bedeutet mehr als nur 
Sport: Die koreanische Kampfkunst 
verbindet Bewegung, Selbstverteidi-
gung und persönliche Entwicklung. Bei 
WinTaekwondo Großkarolinenfeld kön-
nen Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
und Familien diese vielseitige Sportart 

kennenlernen und gemeinsam trainieren. Im Evangelischen Pfarrstadl am Karo-
linenplatz 1 findet das Training in einer familiären und angenehmen Atmosphä-
re statt. Neben der Vermittlung von Taekwondo-Techniken stehen auch wichtige 
Werte wie Respekt, Disziplin, Selbstvertrauen und Teamgeist im Mittelpunkt. Ge-
rade für Kinder und Jugendliche bietet Taekwondo viele Möglichkeiten, sich kör-
perlich und persönlich weiterzuentwickeln. Koordination, Beweglichkeit und Aus-

dauer werden gefördert, gleichzeitig lernen die jungen Sportler, Ziele zu setzen und 
diese mit Geduld und Einsatz zu erreichen. Auch Erwachsene profitieren vom Trai-
ning: Taekwondo bietet einen abwechslungsreichen Ausgleich zum Alltag, stärkt 
die Fitness und fördert Körperbeherrschung und Selbstvertrauen. Beim gemein-
samen Training entsteht eine Gemeinschaft, in der sich Anfänger und Fortgeschrit-
tene gleichermaßen willkommen fühlen. Die Trainer von WinTaekwondo begleiten 
jeden Sportler individuell und unterstützen dabei, die eigenen Fähigkeiten Schritt 
für Schritt weiterzuentwickeln. WinTaekwondo Großkarolinenfeld freut sich darauf, 
Menschen jeden Alters für Taekwondo zu begeistern und gemeinsam die Freude 
an Bewegung, Training und Gemeinschaft zu erleben. 
WinTaekwondo Standort Großkarolinenfeld, Karolinenplatz 1, im evang. 
Pfarrstadl

Ahmet Cetin

Vereinsnachrichten
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Kolberer Dorfmusi e. V.

Kolberer Dorfmusi im BR. Ein Blick hinter die Kulissen
Seit Anfang des Jahres musiziert die 
Kolberer Dorfmusi unter der Leitung 
von Noah Brenker. Kaum ins kalte 
Wasser geworfen, fanden auch schon 
Filmaufnahmen des Bayerischen 
Rundfunks statt. Wie es dazu kam 
und was dabei im Vordergrund stand, 
erzählt euch der gelernte Schreiner 
selbst. Es war eigentlich eher ein Zu-
fall: Am Tag nach einer Probe war ich 
auf einer Baustelle und hatte die Blas-
musik noch den ganzen Tag im Ohr. 
Ich pfiff Melodien vor mich hin, bis ei-
ne Kundin neugierig wurde und nach-

fragte, warum ich mich so für bayeri-
sche Blasmusik begeistere. Daraus 
entstand schließlich die Idee für den 
Beitrag. Der BR begleitete die Kolbe-
rer Dorfmusi bei einer Probe und führ-
te Interviews mit einzelnen Musike-
rinnen und Musikern sowie mit mir. 
Kurze Zeit später fand unser jährliches 
„Kultur am Brunnen“-Konzert statt, 
das ebenfalls mit der Kamera beglei-
tet wurde. Im Mittelpunkt stand dabei 
vor allem meine Begeisterung für die 
bayerische Kultur und insbesondere 
für die Blasmusik. Das Konzert selbst 

war für uns alle ein schönes Erlebnis. 
In den Wochen davor wurde natürlich 
fleißig geprobt, vor allem, weil auch ei-
nige anspruchsvollere Stücke auf dem 
Programm standen. Die Probenarbeit 
hat sich jedoch ausgezahlt, und wir 
waren alle sehr zufrieden mit dem Auf-
tritt. Besonders gefreut hat uns, dass 
so viele Besucher wie noch nie beim 
Konzert waren und uns das Publikum 
mit großem Zuspruch und viel Unter-
stützung begleitet hat. Der Beitrag ist 
weiterhin in der ARD-Mediathek ver-
fügbar, und zwar in der Abendschau 

unter dem Titel „Bayernliebe: Ein Eng-
länder im Trachten- und Blasmusik-
rausch“.

Noah Brenker, Simone Laumer

„Der Dirigent hinter der Kamera“  
(Foto Günter Kratschmayer)

Kolberer Dorfmusi blickt auf erfolgreiche Mitgliederversammlung zurück
Am 12. März fand die jährliche Mitgliederversammlung der Kolberer 
Dorfmusi statt. Der Verein zählt aktuell 33 aktive sowie 16 fördernde 
Mitglieder. Im Rahmen der Versammlung wurden unter anderem die 
ersten Neuwahlen der Vorstandschaft seit der Eintragung in das Ver-
einsregister im Jahr 2023 durchgeführt. Dabei wurden Josef Garnreiter  
als 1. Vorstand, Simone Laumer als 2. Vorsitzende, Karin Moskart 
als Schriftführerin, Jürgen Buchner als Kassier sowie Lena Haggerty 
als Beisitzerin in ihren Ämtern bestätigt. Die Funktion der Kassenprü-
fer übernehmen weiterhin Anna-Lena Rotter und Gerd Meindl. Neu in 
der Vorstandschaft ist Marinus Beinhofer als Beisitzer. Tom Haggerty ist 
als bisheriger Jugendleiter aus der Vorstandschaft ausgeschieden, so-
dass diese Position derzeit unbesetzt ist. Siegfried Strehle kandidierte 
nicht erneut für das Amt des Schriftführers, da es von Anfang an sein 
Wunsch war, dieses Amt nur für eine Wahlperiode auszuüben. In den 
vergangenen drei Jahren unterstützte er die Vorstandschaft engagiert 
mit Rat und Tat. Die Vorstandschaft bedankt sich außerdem bei Tom Haggerty  
für seine zweijährige Tätigkeit als musikalischer Leiter der Kolberer Dorfmusi. 
Seit dem 1. Januar hat Noah Brenker diese Aufgabe übernommen. Das im Sep-
tember 2024 ins Leben gerufene Projekt einer Jugend- bzw. Nachwuchskapelle 
pausiert seit diesem Jahr. Durch die intensive Probenarbeit des Dirigenten und 

Jugendleiters Tom Haggerty konnten jedoch einige Wiedereinsteiger erfolgreich 
in die Kolberer Dorfmusi integriert werden. Langfristig besteht das Ziel, die Ju-
gendkapelle wieder zu aktivieren. Hierfür werden noch ehrenamtliche Leiter ge-
sucht. Entsprechende Schulungen können über den Musikbund von Ober- und 
Niederbayern absolviert werden. 

Josef Garnreiter, Simone Laumer; Fotos Günter Kratschmayer

Gruppenfoto der Musikkapelle 
vor dem Konzert

Vorstandschaft bestätigt – Kolberer Dorfmusi startet 
ins neue Vereinsjahr

Altschützengesellschaft Großkarolinenfeld e. V.

End- und Königschießen der Altschützengesellschaft Großkarolinenfeld
Zum diesjährigen End- und Königschießen der Altschützengesell-
schaft Großkarolinenfeld traten 38 Mitglieder zum Wettkampf um 
die beiden Schützenketten, den Königspokal und um die End-
scheibe an. Bei der Jugend verteidigte Quirin Rampfl die Kette 
und wurde zum 2. Mal in Folge Schützenkönig. Diesmal vor Wurst-
könig Korbinian Rampfl und Breznkönig Martin Rampfl. Mit dem 
besten Blattl wurde Thomas Führer neuer Schützenkönig bei der 
Schützenklasse, vor Wurstkönig Mathias Gröschl und Breznkönig 
Dennis Hollenfels. Schützenliesl wurde Birgit Kerekes vor Claudia 
Rieder und Rebecca Riel. Die Endscheibe, gestiftet von Andreas 
Gröschl, sicherte sich Claudia Rieder mit dem besten Schuss. Im 
Anschluss an die Preisverteilung bedankte sich der 1. Vorstand, 
Thomas Führer für die zahlreiche Teilnahme beim End- und König-
schießen, wünschte allen Schützen eine schöne Sommerpause 
und beendete die Saison 2025/26.

Schützenkönige (v.l.) 
Thomas Führer,  
Quirin Rampfl

Gewinner Jugend (v.l.) 
Korbinian Rampfl, Quirin 
Rampfl, Martin Rampfl

Gewinner Schützenklasse (v.l.)  
Birgit Kerekes, Dennis Hollenfels,  
Thomas Führer, Mathias Gröschl, 
Claudia Rieder
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Familienverein e. V. Großkarolinenfeld

180 Kinder, 309 Mittagessen und ein ganz normales Chaos

Herzlich willkommen im neuen Schuljahr!
Wenn Anfang September die Schulglocke wie-
der läutet, beginnt auch bei uns im Familienverein 
ein neues Betreuungsjahr. Für die Kinder heißt das: 
neue Klassen, neue Freundschaften – und für unser 
Team: jede Menge Planung, Organisation und ein 
bisschen Chaos. Für das neue Schuljahr freuen wir 
uns auf rund 180 Kinder in unserer Mittagsbetreu-
ung und unseren Spielgruppen. Rund 30 Mitarbei-
terinnen sind in den verschiedenen Bereichen unse-
res Familienvereins im Einsatz – von der Betreuung 
bis zu den vielen Aufgaben im Hintergrund. Allein in 
der Mittagsbetreuung werden jede Woche 309 Mit-
tagessen organisiert. Dazu kommen Einsatzpläne, 
Gruppenaufteilung, Elternkommunikation und vie-
les mehr. Hinter unserem Familienverein stehen viele 
Menschen, die mitdenken, anpacken, organisieren, 
trösten, lachen und improvisieren – und sorgen da-
für, dass es für Kinder und Familien im Ort leichter und schöner wird. 

Abschied mit einem lachenden und einem weinenden Auge
Unsere Kinder der 4. Klassen haben uns nach vielen gemeinsamen Jahren ver-
lassen und machen sich auf den Weg in einen neuen Lebensabschnitt. Zum Ab-
schied haben wir gemeinsam noch einen gelungenen Ausflug zum InnBow-
ling gemacht – ein schöner Abschluss mit viel Spaß und hoffentlich vielen guten 
Erinnerungen. Wir werden euch vermissen und wünschen euch von Herzen al-
les Gute, tolle Freundschaften und spannende Erlebnisse!

Für die Kleinsten beginnt ein 
großes Abenteuer
Während die Großen ihren nächs-
ten Schritt machen, beginnt für unse-
re Kleinsten im Wichtelland ein ganz 
neues Abenteuer. Für viele heißt es 
zum ersten Mal: „Mama und Papa  
gehen – und ich bleibe hier.“ Die ers-
ten Tränen gehören genauso dazu wie 
neugieriges Entdecken und irgend-
wann das erste Lachen mit den neuen 
Freunden. Wir begleiten unsere Wich-
tel behutsam und freuen uns über je-
den kleinen Schritt in Richtung Selbst-
ständigkeit. 

Und was kommt danach? 
Am 24. Oktober findet wieder unser Kleider- und Spielzeugbazar in der Mehr-
zweckhalle Großkarolinenfeld statt. Unser Bazar lebt vom Engagement vieler 
freiwilliger Helferinnen und Helfer. Ob beim Aufbau, während des Bazars oder 
beim anschließenden Aufräumen – jede helfende Hand ist willkommen! Als 
kleines Dankeschön dürfen unsere Helferinnen und Helfer bereits vor dem offizi-
ellen Einlass in Ruhe stöbern.
Mehr Infos dazu unter: bazar@familienverein-grosskaro.de
Wir wünschen euch allen einen guten Start in ein schönes neues Schuljahr!

Sabine Rudolph

SV Tattenhausen e. V.

Josef Rieder mit dem DFB-Ehrenamtspreis ausgezeichnet
Seit 1997 verleiht der DFB in Zusammenarbeit mit seinen Landesverbänden jährlich den „DFB-Ehrenamts-
preis“. Jeder Verein hat hierbei die Möglichkeit, hochengagierte Vereinsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter für 
die Auszeichnung vorzuschlagen. In diesem Jahr wurde Josef Rieder vom SV Tattenhausen als Kreissieger 
geehrt. Mit seinem langjährigen und unermüdlichen Einsatz hat er den Verein in vielfältiger Weise geprägt 
und maßgeblich unterstützt. Durch seine Verlässlichkeit, sein Engagement und seine Leidenschaft für den 
Fußball leistet er einen unschätzbaren Beitrag für den SV Tattenhausen und das Vereinsleben insgesamt. 

Die Auszeichnung mit dem DFB-Ehrenamtspreis ist 
daher eine mehr als verdiente Anerkennung seiner 
herausragenden ehrenamtlichen Tätigkeit. Der SV 
Tattenhausen gratuliert herzlich zu dieser besonde-
ren Ehrung und bedankt sich für die jahrelange, vor-
bildliche Unterstützung.

SVT Jugendcup – bei traumhaftem Wetter
Der scanAutomobile Cup 2026 in Tattenhausen war ein voller Erfolg. Zahlreiche Mannschaften der G- bis E-
Jugend sorgten mit viel Einsatz, Fairness und Begeisterung für tolle Spiele und beste Stimmung auf und ne-
ben dem Platz. Ein herzliches Dankeschön an alle teilnehmenden Teams, Trainerinnen und Trainer, Betreu-
er sowie die vielen Eltern und Zuschauer, die dieses Turnier zu einem besonderen Erlebnis gemacht haben. 
Ein besonderer Dank gilt außerdem der Auto Eder Gruppe für die Unterstützung und das Sponsoring des 
scanAutomobile Cup 2026. Ohne starke Partner wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich.
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Karo Slot Racing e. V.

Zehn Jahre Karo Slot Racing e. V.
Liebe Großkarolinenfelder,
anlässlich unseres 10-jährigen Ju-
biläums lädt der Verein Karo Slot 
Racing e. V. alle Bürger aus Großka-
rolinenfeld herzlich ein, an unseren 

öffentlichen Rennen teilzunehmen! 
Jeden Freitag können Gemeindemit-
glieder ab 16 Jahren um 19.30 Uhr an 
unseren spannenden Rennen teilneh-
men. Das Vereinsheim in der Karoli-

nenstraße 25 öffnet be-
reits um 19 Uhr, um allen 
Teilnehmern die Mög-
lichkeit zum Training zu 
bieten. Wir veranstalten 
jede Woche eine ver-
einseigene Rennserie 
mit sechs Carrera-Autos 
einer bestimmten Fahr-
zeugklasse. Jeder Teil-
nehmer fährt mit jedem 

der sechs Fahrzeuge, um faire Bedin-
gungen zu gewährleisten. Seit einem 
Jahrzehnt fahren wir auf einer beein-
druckenden 45 Meter langen digitali-
sierten Bahnanlage. Sechs Fahrzeu-
ge können gleichzeitig fahren, und alle 
Renninformationen werden auf sechs 
Großmonitoren in Echtzeit angezeigt. 
Eine Rennbahn dieser Professionali-
tät und mit Zugang für alle Bürger gibt 
es im Großraum Rosenheim kein zwei-
tes Mal. Lasst euch dieses einzigartige  
Erlebnis nicht entgehen und kommt 
ins Racing Center in der Karolinen-
straße 25!

Michael Bleyhl, 1. Vorstand

MusikWerk Großkaro e. V.

Arbeiten an der Infrastruktur
Von der Eisschachtel-Gitarre zum eigenen Song:  
MusikWerk inmitten infrastruktureller Erneuerung

Unser Ziel fürs heurige Ferienprogramm war einfach: Kindern einen direkten, un-
beschwerten Zugang zur Musik zu ermöglichen – ohne Leistungsdruck oder den 
Zwang, gleich ein Instrument beherrschen zu müssen. Es ging um den Spaß am 
Basteln und Ausprobieren. Wie kreativ das aussah, zeigten zwei Kurse. Im ersten 
begaben sich sieben Kinder auf Klang-Entdeckungsreise. Nach gemeinsamem 
Trommeln bauten sie aus Plastikröhren, Eisschachteln und Gummibändern eigene 
Instrumente. Ein Erlebnis, das die Physik hinter den Tönen spielerisch vermittelte. 
Moderne Wege beschritt der Kurs „Fühl dich wie ein Rockstar“. Vier Nachwuchs-
musiker experimentierten mit einem digitalen Aufnahmeprogramm und spielten 
Rhythmen auf Keyboard, E-Gitarre, Bass und Schlagzeug ein. Am Ende nahmen 
sie ihren ersten selbst produzierten Song auf dem Handy mit nach Hause.

Musik als verbindender Rohstoff in der „Oidn Gmoa“!
Diese Begeisterung tragen wir das ganze Jahr über weiter – zentral in unserer 
„Oidn Gmoa“, einem der ältesten Gebäude unserer ja eigentlich relativ jungen 
Gemeinde. Dass der Name unseres Domizils Programm ist, zeigt unser Ange-
bot für „Alt“ und „Jung“: Der Musikunterricht richtet sich gleichermaßen an Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene und Spätberufene. Dass sich vor unserer Haustür 
aktuell eine Großbaustelle auftut, fügt sich in ein schönes Bild. Der Karolinen-
platz erhält einen neuen Übergang, die Straße wird neu gepflastert. Während 
das Handwerk draußen gerade bei der Hitze Großartiges leistet, um die physi-
sche Infrastruktur des Ortes zu erneuern – wofür den Arbeitern ein großer Dank 
gilt –, verstehen wir das MusikWerk im Inneren auch als Beitrag zu einer „geistig-
kulturellen Infrastruktur“. Gerade in einer oft überhitzen gesellschaftlichen Groß-
wetterlage greifen hier bauliches und musikalisches Handwerk Hand in Hand in-
einander. Großkarolinenfeld gründet historisch auf dem schweren Handwerk des 
Torfabbaus – auf dem Schaffen mit irdischen Rohstoffen. Die Musik bildet dazu 
ein ästhetisches Pendant: Sie ist ein feiner geistiger Rohstoff und ein Baustein 
von vielen, der sich harmonisch in das bestehende Gemeinschaftsleben im Ort 
einfügt. Erfährt die Straße draußen eine neue, feste Grundlage mit einer verbin-
denden “Überquerungshilfe”, sorgt der Unterricht drinnen für eine verbindende 
Grundlage unseres Zusammenlebens - und für die Verbindung zwischen „Hand-
werk“ und „Klangwerk“.“

Sebastian Deser, Foto Justine Fetten



Seite 30 September 2026

Vereinsnachrichten

SV Tattenhausen e. V. Abt. Tennis
Die Tennisabteilung des SV Tattenhausen hat die Trainingssaison 2026 im Nachwuchsbereich abgeschlos-
sen. In mehreren Gruppen (U 6 - U16) wurden die verschiedenen Vereinsmeisterinnen und Vereinsmeister in 
spannenden Wettkämpfen ermittelt. Zum Abschluss wurden den Kindern im Rahmen des Sommerfestes die 
Pokale und Preise verliehen. Dank der Sponsoren, meine Volksbank Raiffeisenbank Rosenheim, Auto Eder 
Gruppe, Robert Käding, Prowin Claudia Stahuber, Ludwig Krichbaumer und Florian Hofmann konnten alle 
Teilnehmer zu den Pokalen noch mit neuen Trainingsjacken ausgestattet werden.

Herren feiern Aufstieg
Unsere Herren 1 sichern sich den Auf-
stieg aus der Südliga 3 und schlagen 
in der kommenden Saison eine Liga 
höher auf. Über die gesamte Saison 
hinweg zeigte die Mannschaft starke 
Leistungen und belohnte sich am En-

de mit dem verdienten Aufstieg. Herzli-
chen Glückwunsch! Eine starke Mann-
schaftsleistung und ein schöner Erfolg, 
auf den in der kommenden Saison hof-
fentlich direkt aufgebaut werden kann!

Jasmin Ganserer

Gemeinsam auf dem Platz: Doppelvereinsmeisterschaft 2026
In diesem Jahr wurde die Vereinsmeis-
terschaft von TuS und Soli ausschließ-
lich im Mixed-Doppel ausgetragen. 
Neun Teams, die ausgelost wurden, 
gingen an den Start und lieferten sich 
über den Tag verteilt spannende, um-
kämpfte und vor allem unterhaltsame 
Matches. Dass der Spaß mindestens 
genauso viel zählt wie das Ergebnis, 
zeigte sich auch bei den Preisen. Ne-
ben den sportlich erfolgreichsten Paa-
rungen wurden auch das beste Out-
fit sowie die beste Stimmung auf dem 
Platz prämiert. Trotz allem Spaß wur-

de natürlich auch um den Titel ge-
kämpft. Nach der Vorrunde ging es 
für die besten Teams in die entschei-
denden Spiele. Gertraud Resch-Be-
cke und Christoph Ganserer konnten 
sich schließlich durchsetzen und dür-
fen sich Doppelvereinsmeister 2026 
nennen. Mit dem letzten Ballwech-
sel war der Tag aber noch nicht vor-
bei. Beim anschließenden gemeinsa-
men Grillabend ließen die Spielerinnen 
und Spieler mit ihren Familien das Tur-
nier zusammen ausklingen. Nach vie-
len Stunden auf dem Tennisplatz blieb 

so noch genügend Zeit, gemeinsam 
einen schönen, wenn auch verreg-
neten, Sommerabend zu verbringen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die mitgespielt, organisiert und gehol-
fen und damit diesen gelungenen Tag 
möglich gemacht haben. Besonders 
bedanken möchten wir uns bei un-
seren Sponsoren Bäckerei Schieder-
meier, Gasthof Zum Alten Wirt, Jakob 
Huber und TENNIS Reling für ihre Un-
terstützung!

Jasmin Ganserer

Die Mannschaft der Her-
ren 1: Jonas Bischof, 

Johannes Schuller, David 
Fischer, Michael Silhak, 

Matthias Kreutz, Thomas 
Reindl (2. Reihe v.l.);  

Felix Slavetinsky, Fabian 
Wörndl, Johannes Wörndl, 

Alexander Reichert  
(1. Reihe v.l.)

TuS Großkarolinenfeld e. V.

in die Vereinsentwicklung ein. Darüber hinaus engagiert sich Franz auch als För-
derer und Ratgeber für die Torhüter im älteren Juniorenbereich ab der U17. In 
dieser entscheidenden Phase begleitet er junge Talente mit großer persönlicher 
Nähe und Erfahrung. Er ist nicht nur sportlicher Ansprechpartner, sondern auch 
menschliche Stütze und wichtiger Wegbegleiter beim Übergang in den Herren-
bereich. Franz Engelmaier verbindet sportliche Fachkenntnis mit sozialem Enga-
gement und außergewöhnlicher Vereinsverbundenheit – Franz, du bist ein he-
rausragendes Beispiel für ehrenamtliches Wirken – Vergelt‘s Gott, wir freuen uns 
auf die nächsten 20 Jahre mit dir!

Torwarttrainer Franz Engelmaier
Franz Engelmaier ist seit über 20 Jah-
ren fester Bestandteil der Fußballer 
beim TuS Großkarolinenfeld und hat 
sich durch sein langjähriges und viel-
schichtiges Engagement in besonde-
rer Weise um den Amateurfußball ver-
dient gemacht. Im sportlichen Bereich 
ist Franz seit über zwei Jahrzehnten 
als Torwarttrainer im Herrenbereich tä-
tig. Mit großer Fachkompetenz, Ver-
lässlichkeit und Leidenschaft gestaltet 
er das Torwarttraining auf höchstem 
Niveau. Seine Arbeit zeichnet sich 
durch Kontinuität, individuelle Förde-
rung und ein tiefes Verständnis für die 
Anforderungen auf dieser Spezialposition aus. Viele Torhüter verdanken ihm eine 
maßgebliche Weiterentwicklung ihrer Leistungen und ihrer Persönlichkeit. Neben 
seiner Trainertätigkeit ist Franz Engelmaier ein langjähriger Sponsor, Unterstützer 
und Ideengeber. Er trägt wesentlich dazu bei, dass der Verein finanziell auf sta-
bilem Fundament steht – unter anderem durch Spenden, die Finanzierung von 
Ausrüstungen und die Unterstützung bei Infrastrukturprojekten. Dabei denkt er 
stets vorausschauend und bringt sich mit innovativen Ideen und Impulsen aktiv 

Fitness und Gesundheit

Wellpass-Inhaber aufgepasst!

Die Abteilung „Fitness und Gesundheit“ des TuS Großkarolinenfeld wird 

Partner der Wellpass-Angebote!

Ab 1. Oktober sind folgende Kurse offen: 

Workout / Zumba / Step-Aerobic-/Rückentraining / Fitness für jedes Alter 

Wir freuen uns über die Teilnahme vieler Sportbegeisterter.

Infos/Fragen: magdalena.grimmeissen@tus-grosskarolinenfeld.de

Gemütlicher Grillabend nach der  
Doppelvereinsmeisterschaft im Mixed
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Das TuS-Sportheim: Mehr als nur ein Vereinsheim
Ein Ort zum Treffen, Austauschen, Feiern und Wohlfühlen: Das TuS-Sportheim soll 
künftig wieder zum gesellschaftlichen Mittelpunkt des Vereins und darüber hinaus 
zu einem beliebten Treffpunkt für die gesamte Gemeinde werden. Grundlage ist ein 
neues Konzept, das auf Gemeinschaft, Eigeninitiative und eine offene Nutzung setzt. 
Ob Geburtstagsfeier, Familienfest, Vereinsabend, Stammtisch, Firmenveranstaltung 
oder einfach ein geselliger Abend mit Freunden: Das Sportheim bietet den passen-
den Rahmen für viele Anlässe. Der TuS möchte bewusst einen Ort schaffen, an dem 
Menschen zusammenkommen und sich gerne aufhalten. Ganz nach dem Motto 
„Aus Gästen werden Gastgeber“ können nicht nur Veranstaltungen durchgeführt, 
sondern auch neue Ideen verwirklicht werden. Das Sportheim soll wieder ein Ort 
werden, an dem regelmäßig etwas los ist und an dem sich Menschen begegnen. 
Ein großer Vorteil dabei: Auch ohne klassischen Gaststättenbetrieb ist jederzeit für 
die Versorgung gesorgt. Moderne Getränke- und Süßwarenautomaten stehen den 
Gästen zur Verfügung und ermöglichen eine unkomplizierte Bewirtung rund um die 
Uhr. So bleibt das Sportheim ein attraktiver Anlaufpunkt, selbst wenn kein Pächter 

vor Ort ist. Der Treffpunkt bleibt bestehen, nur das Konzept dahinter wird moderner 
und flexibler. Möglich sind private Feiern, Vereinsveranstaltungen, externe Events, 
Besprechungen und kleinere Veranstaltungen. Damit bietet das TuS-Sportheim ei-
ne attraktive und bezahlbare Alternative zu vielen anderen Veranstaltungsräumen. 
Zur Verfügung stehen verschiedene Räumlichkeiten sowie bei Bedarf das gesamte 
Sportheim. Ergänzend setzt der TuS auf die Zusammenarbeit mit regionalen Cate-
ringpartnern, sodass Veranstaltungen ganz nach den eigenen Vorstellungen gestal-
tet werden können. Für eine einfache Planung soll künftig auf der Vereins-Home-
page ein digitaler Reservierungskalender zur Verfügung stehen. Dort können freie 
Termine eingesehen und Reservierungsanfragen bequem online gestellt werden. 
Das TuS-Sportheim entwickelt sich damit zu einem offenen Treffpunkt für Vereins-
mitglieder, Familien, Unternehmen, Gruppen und alle, die einen Ort für Begegnung, 
Gemeinschaft und schöne Stunden suchen.
Vorbeischauen. Treffen. Feiern. Gemeinsam erleben.

Michael Strauß, 1. Vorstand

100 Jahre TuS Großkarolinenfeld: Gemeinsam sind wir Verein

Vereinstag 295 Jahre: Festwoche
Mit dem Tag der Vereine fand am 18. Mai der feierliche Abschluss der ge-
meinsamen Jubiläumsfestwoche von Feuerwehr Großkarolinenfeld, TuS 
Großkarolinenfeld und Theaterverein statt. Zahlreiche Gäste aus Politik, Sport 
und Vereinsleben folgten der Einladung ins Festzelt und feierten gemeinsam 
die Jubiläen der drei Vereine, die zusammen auf 295 Jahre Vereinsgeschichte zu-
rückblicken können. Der vom TuS und Theaterverein gestaltete Vereinsabend 
stand unter dem Motto „Gemeinsam sind wir Verein“. Im Mittelpunkt standen das 
Ehrenamt, die Bedeutung des Vereinslebens und die Menschen, die in den Ab-
teilungen, Ausschüssen und im Hintergrund Verantwortung übernehmen und da-
mit den Verein über viele Jahre hinweg tragen. Besonders erfreulich war die Teil-
nahme zahlreicher Gastvereine und Vereinsfreunde aus der Region. Als Zeichen 
der langjährigen Verbundenheit überbrachten auch Vertreter des SV Tattenhausen  
ihre Glückwünsche zum 100-jährigen Bestehen des TuS. Die Begegnungen und 
Gespräche während des Abends machten deutlich, welchen Stellenwert die ge-
wachsenen Freundschaften und die Zusammenarbeit zwischen den Vereinen in 
der Region besitzen. Ein Höhepunkt des Abends waren die Ehrungen verdien-
ter Persönlichkeiten aus den verschiedenen Abteilungen des TuS. Ausgezeich-
net wurden langjährige Ehrenamtliche, Funktionäre und Unterstützer, die den Ver-

ein über viele Jahre hinweg 
geprägt haben. Darüber hin-
aus wurden Mitglieder des ge-
meinsamen Festausschusses 

gewürdigt, die maßgeblich zum Gelin-
gen der Jubiläumsfestwoche beigetragen hatten. In seinen Ausführungen erinner-
te der 1. Vorstand des TuS Michael Strauß daran, dass Vereine weit mehr seien 
als Sport, Veranstaltungen oder Jubiläen. Sie lebten von Menschen, die Verant-
wortung übernehmen, Gemeinschaft fördern und über Generationen hinweg zum 
Zusammenhalt im Ort beitragen. Gerade die gemeinsame Festwoche habe ein-
drucksvoll gezeigt, was möglich ist, wenn Vereine zusammenarbeiten und vie-
le Ehrenamtliche ihre Zeit und ihr Engagement für eine gemeinsame Idee einbrin-
gen. Zum Abschluss dankte die Vorstandschaft allen Sponsoren, Unterstützern, 
Ehrengästen, Gastvereinen und Helfern. Ein besonderer Dank galt der Freiwilligen 
Feuerwehr Großkarolinenfeld und dem Theaterverein für die gemeinsame Planung 
und Durchführung der Jubiläumsfestwoche. Ebenso wurde der Kolberer Dorfmusi  
für die musikalische Umrahmung des Abends gedankt.

Thomas Klein

TuS Großkarolinenfeld e. V.

100 Jahre TuS Großkarolinenfeld

Jahreshauptversammlung im Jubiläumsjahr 2026
Bei der Jahreshauptversammlung des 
TuS Großkarolinenfeld begrüßte der 
1. Vorsitzende Michael Strauß zahlrei-
che Mitglieder sowie Vertreter der Ge-
meinde und Ehrenmitglieder. In ihren 
Berichten blickten die beide Vorstän-
de auf ein ereignisreiches Vereinsjahr 
zurück. Neben den Vorbereitungen für 
das 100-jährige Vereinsjubiläum und 
die gemeinsame Festwoche wurden 
auch wichtige organisatorische Pro-
jekte umgesetzt. Dazu gehörte insbe-
sondere die Einführung neuer digitaler 
Arbeitsabläufe zur Unterstützung und 
Stärkung des Ehrenamts und zur lang-
fristigen Weiterentwicklung der Ver-
einsorganisation. Die Vertreter der Ab-

teilungen berichteten darüber hinaus über die sportlichen Aktivitäten 
und Entwicklungen im vergangenen Vereinsjahr und zeigten die Vielfalt 
des Vereinslebens innerhalb des TuS Großkarolinenfeld auf. Schrift-
führer Thomas Klein berichtete von aktuell 1230 Mitgliedern. Kassier  
Alexander Bauer berichtete über die finanzielle Entwicklung des Ver-
eins. Die Mitgliederversammlung genehmigte die vorgelegten Jah-
resabschlüsse und bestätigte damit die erfolgreiche Arbeit der Ver-
einsverantwortlichen. Ein Höhepunkt waren die Ehrungen langjähriger 
Mitglieder. Für 50 Jahre Mitgliedschaft und die damit verbundene Eh-
renmitgliedschaft wurden Alma Belletta, Günther Lotterer und Petra 
Neumayer ausgezeichnet. Manfred Huber wurde für 60 Jahre Vereins-
treue geehrt. Die Ehrenmitgliedschaft für ihr langjähriges Engagement 
in der Jugendarbeit erhielten Hedwig Hörfurter, Doris Wörndl und  
Brigitte Gebelein. Zum Abschluss dankte Michael Strauß allen Ehren-
amtlichen, Funktionären, Sponsoren und Unterstützern für ihren Ein-
satz im Jubiläumsjahr und die geleistete Arbeit für den Verein.

Thomas Klein

Ehrungen JHV 2026 (v.l.): Vorstand M. Strauß,  
Alois Fröhling, Hedi Hörfurter, Brigitte Gebelein,  
Manfred Huber, Vorstand M. Stöchlhuber
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SV Solidarität Großkarolinenfeld e. V.

Zwei tolle Tage beim Tenniscamp der SV Solidarität und des TuS Großkarolinenfeld
Am 10. und 11. August fand das gemeinsame Tenniscamp der SV Solidarität 
und des TuS Großkarolinenfeld statt. Bis zu 30 Kinder und Jugendliche waren 
dabei und erlebten zwei abwechslungsreiche Tage rund um den Tennissport – 
bei bestem Tenniswetter und mit jeder Menge Spaß. In den Trainingseinheiten 
am Vormittag lag der Fokus auf Athletik und Technik. Mit verschiedenen Übun-
gen konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Beweglichkeit, Koordina-
tion und Schlagtechnik verbessern. Dabei wurde natürlich auf die unterschiedli-
chen Alters- und Leistungsgruppen eingegangen, sodass sowohl die Kleinen als 
auch die Großen voll auf ihre Kosten kamen. Am Nachmittag stand dann die Um-
setzung im Spiel auf dem Programm. Das am Vormittag Erlernte konnte direkt 

auf dem Platz auspro-
biert und angewendet 
werden. In spannenden 
und abwechslungsrei-
chen Spielformen waren 
Einsatz, Konzentration 
und vor allem der Spaß 
am Tennis gefragt. Trai-
niert wurde auf insge-
samt fünf Plätzen. Für die optimale Betreuung sorgten unsere Trainer Fabian,  
Schorsch, Johannes, Jonas, Daniel und Mario, die mit viel Engagement und 
Freude dabei waren und den Kindern und Jugendlichen wertvolle Tipps mit auf 
den Weg gaben. Nach zwei intensiven, aber vor allem fröhlichen Tennistagen 
bleibt ein großes Dankeschön an alle Beteiligten. Ein besonderer Dank gilt Dani-
el für die Organisation und natürlich unseren motivierten Kindern und Jugendli-
chen für ihr großartiges Mitmachen und ihren Einsatz. Es waren zwei rundum ge-
lungene Tage mit tollem Tennis, viel Bewegung und einer super Gemeinschaft. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Tenniscamp!

Ferienprogramm: Tennis-Schnuppertraining
Im Rahmen des Ferienprogramms nutzten dreizehn Kinder und Jugendliche die 
Gelegenheit, beim Tennis der SV Solidarität einmal ganz unverbindlich „reinzu-
schnuppern“. Bei bestem Tenniswetter wurden die Kids von unseren erfahre-
nen Trainern Annette und Mario und unserer Jugendkoordinatorin herzlich auf 
der Tennisanlage empfangen. Mit viel Spaß, Geduld und abwechslungsreichen 
Übungen vermittelten die beiden erste Grundlagen des Tennissports. Dabei 
konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht nur den Umgang mit Schlä-
ger und Ball ausprobieren, sondern auch erste Erfahrungen beim Spielen sam-
meln. Der Spaß an der Bewegung und 
das gemeinsame Erlebnis standen da-
bei klar im Vordergrund. Schnell war 
zu sehen, dass die Kinder und Ju-
gendlichen mit Begeisterung bei der 
Sache waren und sich mit viel Eifer an 
den verschiedenen Übungen versuch-
ten. Ein rundum gelungener Ferientag, 
der vielleicht bei dem einen oder ande-

ren die Lust auf mehr Tennis geweckt hat. Wir freuen uns, dass so viele Kinder 
und Jugendliche unser Ferienprogramm-Angebot angenommen haben und be-
danken uns bei Annette und Mario für ihren tollen Einsatz! Vielleicht dürfen wir 
den ein oder anderen Schnuppergast schon bald wieder auf dem Tennisplatz 
der SV Solidarität begrüßen.

Jugendvereinsmeisterschaft
Auch in diesem Jahr fand bei der SV Solidarität wieder die beliebten Jugend-
vereinsmeisterschaft statt. Zahlreiche Kinder und Jugendliche gingen an den 
Start und kämpften mit viel Einsatz, Ehrgeiz und vor allem jeder Menge Spaß 
um die begehrten Pokale. Von den jüngsten Nachwuchsspielerinnen und -spie-
lern bis zu den älteren Jugendlichen wurde in den verschiedenen Altersklassen 
um jeden Punkt gekämpft. In spannenden und packenden Matches zeigten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihr Können und bewiesen, wie viel Freude sie 
am Tennissport haben. Die Siegerinnen und Sieger der jeweiligen Altersklas-

sen wurden im Anschluss be-
sonders geehrt und durften 
sich über einen verdienten Po-
kal freuen. Doch auch alle an-
deren Teilnehmer gingen nicht 
leer aus: Jedes Kind und je-
der Jugendliche erhielt zum 
Abschluss einen kleinen Po-
kal als Erinnerung an einen tollen Turniertag. Für einen gelungenen Abschluss 
war ebenfalls gesorgt: Unser Chefkoch lud alle Teilnehmer, Familien und Helfer 
zum gemeinsamen Grillen ein. Bei leckerem Essen und gemütlichem Beisam-
mensein ließ man den sportlichen Tag gemeinsam ausklingen. Damit ging eine 
rundum gelungene Veranstaltung zu Ende, bei der Sport, Spaß und Spiel im 
Mittelpunkt standen. Besonders schön war die tolle Gemeinschaft und die Be-
geisterung, mit der unsere jungen Tennisspielerinnen und Tennisspieler dabei 
waren. Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für ihren Einsatz und ih-
re Unterstützung. Ein ganz besonderer Dank gilt unserer Jugendkoordinatorin 
Gertraud für die tolle Organisation und Vorbereitung der Jugendvereinsmeister-
schaft. Wir freuen uns schon auf die nächste Jugendvereinsmeisterschaft!
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Traditionelles Kesselfleischessen
Wie jedes Jahr hieß es bei der SV Solidarität wieder: Kessel an und guten Ap-
petit! Unser traditionelles Kesselfleischessen ist längst zu einem festen Bestand-
teil des Vereinslebens geworden – und das nicht nur für unsere Vereinsmitglieder. 
Auch viele Gäste aus der Gemeinde, der Nachbarschaft und der näheren Um-
gebung kommen gerne vorbei, um gemeinsam einen gemütlichen und geselli-
gen Abend zu verbringen. 
Eine besondere Tradition liegt dabei in den Händen unseres 1. Vorstands Tom 
Anner. Er hat es sich zur Aufgabe gemacht, das Kesselfleisch jedes Jahr selbst 
zu kochen. Mit viel Erfahrung und Leidenschaft sorgt er dafür, dass am Ende 
wieder alles richtig lecker auf den Tellern landet. Doch unser kulinarisches An-
gebot wächst von Jahr zu Jahr. Neben dem traditionellen Kesselfleisch konn-
ten sich die Gäste auch über leckere Burger und Würstl freuen. Für jeden Ge-
schmack war etwas dabei. Und zu einem zünftigen Essen gehört natürlich auch 
das ein oder andere kühle Getränk. 
Damit bei einer solchen Veranstaltung alles rund läuft, braucht es viele fleißige 
Hände. Am Schanktisch sorgten unser Kassier Alex mit seiner Frau und wei-
tere Helfer dafür, dass niemand auf dem Trockenen sitzen musste. In der Küche 
wurde ebenfalls fleißig gearbeitet und unsere Bedienungen sausten den ganzen 
Abend zwischen Küche, Schanktisch und den Tischen hin und her. 
Ein ganz besonderer Dank geht an dieser Stelle an alle, die mit ihrem Einsatz 
zum Gelingen dieses schönen Abends beigetragen haben. Nicht vergessen 

möchten wir dabei Andi Müller, der 
sich das ganze Jahr über mit viel Enga-
gement um unsere Grünanlagen küm-
mert und dafür sorgt, dass unser Ver-
einsgelände immer bestens aussieht. 
Beim Kesselfleischessen wechselte er 
dann kurzerhand vom „Gärtner“ zur 
Bedienung und sauste fleißig zwischen 
den Tischen umher. Ebenso ein herzli-

ches Dankeschön an Klaus Koziol, der sich mit großem Einsatz täglich um un-
ser Clubhaus kümmert und für Ordnung rund um die Anlage sorgt. Sein Enga-
gement – nicht nur bei Veranstaltungen – ist für unseren Verein enorm wertvoll. 
Für die leckeren Grillspezialitäten sorgte unser Grillmeister Matthias, während  
Annabell und Mario am Burgergrill alle Hände voll zu tun hatten und unsere 
Gäste mit frisch zubereiteten Burgern versorgten. 
Ohne euch alle wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich und vor al-
lem nicht so schön! Deshalb sagen wir von Herzen: DANKE an alle Helfe-
rinnen und Helfer! Dank eures Einsatzes wurde auch das diesjährige Kessel-
fleischessen wieder zu einem rundum gelungenen und geselligen Abend bei der 
SV Solidarität. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr – wenn es wie-
der heißt: Kessel an!

SV Solidarität Großkarolinenfeld e. V.

Obst- und Gartenbauverein Großkarolinenfeld e. V.

Radi, Butterbrot und 36 Grad
Seit 15 Jahren veranstaltet der Gartenbauverein bereits sein traditionelles Radifest und dieses 
Jahr musste man, wegen zu „gutem“ Wetter in die kühle Mehrzweckhalle ausweichen! Die Hit-
ze ließ es nicht zu draußen zu sitzen, was aber die Gäste nicht vom Kommen abhielt und der 
Stimmung keinen Abbruch tat! Zum frischen Radi, welchen man wie immer selbst aufschnei-
den musste, wurde Butterbrot und Obazda serviert und in gutgelaunter geselliger Runde wur-
de so manche Schnitttechnik miteinander verglichen.

Ausflug vom Gartenbauverein nach Minga
Ein vollbesetzter Bus mit Gartlern machte sich bei unbeständiger Witterung auf 
nach München in die Isarvorstadt, um die älteste historische Grünanlage, den 
alten Südfriedhof, zu besichtigen. Berühmtheiten wie Justus von Liebig, Carl 
Spitzweg, Leo von Klenze fanden dort ihre letzte Ruhestätte. Kulturgeschichtli-
ches und Großstadtflair wurden im anschließenden Biergartenbesuch direkt mit-
einander verbunden. Mit gut bestücktem Proviantkorb kehrten die Gartler am 
Nockherberg ein, da es in der Münchner Biergartenverordnung erlaubt ist, sei-
ne Brotzeit selbst mitzubringen. Ein wunderbarer Ausgangspunkt für eine kur-

ze Stadtrundfahrt, um dann in Ebersberg das Waldmuseum zu besuchen. Nach 
einem Rundgang durch den Wald genoss man, nun bei strahlendem Sonnen-
schein, die wunderbare Aussicht für eine Kaffeepause! Zum Abendessen wurde 
in Aying nochmals im Biergarten eingekehrt, um dann frühzeitig nach Großkaro-
linenfeld zurück zu kehren!
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Telefonnummer für Bereitschaftsdienst
Bei Störungen der gemeindlichen Wasserversorgungs- und Abwasser
beseitigungsanlage außerhalb der Geschäftszeiten der Gemeindeverwaltung:

Telefon 0 80 31 / 3 65-22 22

Störungsnummer Strom:	 09 41 / 28 00 33 66*
Störungsnummer Gas:	 09 41 / 28 00 33 55*
* für 24 Cent pro Anruf a. d. dt. Festnetz	 	 www.eon-bayern.com

Seit 1. Juli 2013: Bayernwerk AG

Termine AllgemeinVorläufiger Sitzungsplan
für Gemeinderat und Ausschüsse

	 22.9.2026	 19 Uhr	 Bauausschuss
	 29.9.2026	 19 Uhr	 Gemeinderat
	 6.10.2026	 19 Uhr	 Haupt- und Finanzausschuss
	 13.10.2026	 19 Uhr	 Bauausschuss
	 27.10.2026	 19 Uhr	 Gemeinderat
	 17.11.2026	 19 Uhr	 Bauausschuss
	 24.11.2026	 19 Uhr	 Haut- und Finanzausschuss
	 1.12.2026	 19 Uhr	 Gemeinderat

	(Änderungen vorbehalten)

Bürgerversammlung:

Do 19.11.2026	 19.30 Uhr	 Tattenhausen, „Gasthaus zum Bräu“
Do 26.11.2026	 19.30 Uhr	 Großkarolinenfeld, Sitzungssaal Rathaus

September
Do	 24.9.	19.30	 Achim Bogdan liest aus seinem Buch „Unter den Wolken“  

-  Karolinenkirche  -  Förderverein Großkarolinenfeld e. V.

Mi	 30.9.	20.00	 Stammmtisch  -  Sportheim   
-  Oltimerfreunde Großkarolinenfeld e. V.

Oktober
Do	 1.10.	17.00	 Bürgersprechstunde  -  Rathaus Großkarolinenfeld

Fr	 2.10.	18.00	 Kraftfelder und Lebenslinien, Werke von Peter Tomschiczek  
-  Evang. Kirche  -  Evang. Kirchengemeinde

Sa	 10.10.	 9.00	 Jahreshauptversammlung mit Anfangsschießen   
-  Sportheim  -  Altschützen Großkarolinenfeld

So	 11.10.		  9-12 Modellbahnbörse  -  Max-Joseph-Halle   
-  Eisenbahnclub Rosenheim e. V. in Großkarolinenfeld

Do	 15.10.	12.00	 Abfahrt Halbtagesausflug zum Kloster Schlehdorf,  
Kirchenrundgang mit Erläuterungen, Einkehr   
-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld

		 20.00	 Stadlkino: 22 Bahnen  -  Evang. Pfarrstadl   
-  Evang. Kirche Großkarolinenfeld

Fr	 16.10.	19.30	 Herbstversammlung  -  Kath. Pfarrsaal  
-  Obst- und Gartenbauverein

Sa	 18.10.	14.00	 Tag der offenen Türe  -  Feuerwehrhaus Großkarolinenfeld  
-  Feuerwehr Großkarolinenfeld

Sa	 24.10.	 9.00	 Kleider- und Spielzeugbazar  -  Max-Joseph-Halle   
-  Familienverein Großkarolinenfeld e. V.

		 19.00	 Schießabend  -  Sportheim  -  Altschützen Großkarolinenfeld

		 19.30	 Stummfilmabend Buster Keaton, Steamboat Bill,  
live am Piano Leo Betzl  -  Karolinenkirche   
-  Förderverein Großkarolinenfeld e. V.

Mi	 28.10.	20.00	 Stammmtisch  -  Sportheim   
-  Oltimerfreunde Großkarolinenfeld e. V.

 November
Do	 5.11.	17.00	 Bürgersprechstunde  -  Rathaus Großkarolinenfeld

Sa	 7.11.	19.00	 Schießabend mit Vereinsmeisterschaft  -  Sportheim   
-  Altschützen Großkarolinenfeld

		 20.00	 Bayern 1 Disco  -  Max-Joseph-Halle   
-  TuS Großkarolinenfeld

Mi	 11.11.		  Pfarrnachmittag – Spielenachmittag  -  Kath. Pfarrsaal   
-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld

Do	 12.11.	20.00	 Stadlkino: Perfect Days  -  Evang. Kirche Großkarolinenfeld

Sa	 21.11.	19.00	 Schießabend  -  Sportheim  -  Altschützen Großkarolinenfeld

Mi	 25.11.	20.00	 Stammmtisch  -  Sportheim   
-  Oltimerfreunde Großkarolinenfeld e. V.

So	 29.11.	14.00	 Adventsbazar  -  Kath. Pfarrsaal   
-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld	

Dezember
Do	 3.12.	17.00	 Bürgersprechstunde  -  Rathaus Großkarolineneld

Sa	 5.12.	14.30	 Christkindlmarkt mit Christbaumverkauf   
-  Kolberer Platz

		 19.00	 Nikolausschießen mit 1. Pokalrunde  -  Sportheim   
-  Altschützen Großkarolinenfeld

So	 6.12.	11.00	 Christkindlmarkt mit Christbaumverkauf   
-  Kolberer Platz
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Hausärzte in Großkarolinenfeld

• �Dr. med. Angela Ulowetz, Dr. med. Sven Ulowetz 
Matthias Hillebrand, Dr. med. Ute Kilgus-Zollner (angest.) 
Dr. med. Elmar Zollner (angest., nur Psychotherapie)

   �Hochplattenstr. 1b, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 51 41 
www.hausaerzte-grosskaro.de  info@hausaerzte-grosskaro.de

• Dr. Anne Zehentbauer, Filzenweg 29, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 5 98 31

Zahnärzte

• Dr. Stephanie Sohn, Wendelsteinstr. 5, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 25 90 94

• Dr. Attila Rethelyi, Marienbergerstr. 42, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 51 23

Weitere Gesundheitsversorgung

• �Praxis Markus Dörrer, Psychotherapie (HPG), Fachberatung für  
Autismus-Spektrum-Störung, Paar- und Sexualtherapie,  
Karolinenstraße 15c, Großkarolinenfeld 
Tel. 0 80 31 / 2 47 56 60, Mobil 01 72 / 7 61 67 51 
www.praxis-doerrer.de  info@praxis-doerrer.de

• �Stephanie Anding, Heilpraktikerin für Psychotherapie,  
Am Kapellenfeld 9, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 67 / 2 89 04 42 
www.praxis-anding.de  info@praxis-anding.de

• �Christa Anlauft, Logopädin und Familientherapeutin 
Tulpenweg 7, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 56 35

• �Naturheilpraxis Manuela Gross, Staatlich geprüfte Heilpraktikerin 
Bahnhofstraße 12, Großkarolinenfeld, Tel. 01 51 / 15 05 94 49 
www.nhp-gross.info  info@nhp-gross.info 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

• �Privatpraxis Sabine Schlichting, Coaching und Psychotherapie, Heilpraktikerin 
für Psychotherapie, Birkenweg 14, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 4 01 32 42  
www.unlock-your-soul.de  sabine.wolf@gmx.com

• �Hannelore Schmidt, Emotionscode Behandlungen – Befreiter Leben 
Schultheiß-Gipp-Str. 3 A, Großkarolinenfeld, Tel. 01 76 / 64 83 80 32 
www.emotionscoach-hanneloreschmidt.de

• �physio-fit, Praxis für Physiotherapie, Ursula und Jürgen Mittermayer,  
Gewerbering-Nord 5, Großkarolinenfeld  
Termine nach Vereinbarung: Tel. 0 80 31 / 5 87 49

• �Physio am Weiher, Kai Nawara, Am Weiher 54, Großkarolinenfeld,  
Tel. 0 80 31 / 4 69 65 70, Mobil 01 60 / 1 25 59 05 
www.physio-am-weiher.de  info@physio-am-weiher.de

• �Inno-Physio, Tanja und Tobias Lamml, Wendelsteinstr. 4, Großkarolinenfeld, 
Tel. 0 80 31 / 5 80 13 88, www.inno-physio.de  Inno-physio@gmx.de

• �Podologie Großkaro, med. Fußpflege, diabetische Fußbehandlung,  
alle Kassen, nach ärztl. Verordung/privat, Am Weiher 54, Großkarolinenfeld,  
Tel. 0 80 31 / 3 53 74 95, info@podologie-grosskaro.de

• �Naturheilpraxis Christine Daxenbichler, Fasanenweg 18a,  
Tel. 0 80 67 / 88 36 47; Termine nach Vereinbarung

• �Praxis für Physiotherapie Ralf Heiland,  
Pfälzerstraße 1, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 5 98 48 
www.physio-heiland.de  kontakt@physio-heiland.de

• �BalanceMed integrative Medizin - Gemeinschaftspraxis für Osetopathie  
und Trad. Chinesische Medizin (TCM) 
Alexandra Pertl, Osteopathin (Heilpraktikerin), praxis@osteo-pertl.de,  
Tel. 0 80 31 / 9 08 05 74, www.osteo-pertl.de u. Nina Harnisch, Therapeutin  
f. TCM (Heilpraktikerin), tcm-ninaharnisch@web.de, Tel. 01 52 / 28 11 01 88,  
www.tcm-ninaharnisch.de, Bahnhofstraße 4, Großkarolinenfeld

• �Atlaslogie + S Punkt Methode Markus Täuber, Rosenheimerstr. 20,  
Großkarolinenfeld, atlaslogie-täuber.de, Tel. 01 72 / 8 34 77 26

Ärztliche VersorgungDienstags Seniorentreff von 14 - 16 Uhr im evang. Pfarrstadl

Fr	 2.10.	14.00	 Was bewegt die Senioren in Großkarolinenfeld?  
Gespräch mit 1. Bgm. Anton Wallner  -  Sitzungssaal Rathaus   
-  AWO Großkarolinenfeld

Fr	 6.11.	14.00	 Geburtstagsfeier für Alle mit dem Männergesangverein   
-  Restaurant „La Rosa“ Bahnhofstraße   
-  AWO Großkarolinenfeld

Fr	 4.12.	14.00	 Adventfeier mit MusikWerk  -  „Restaurant La Rosa“  
Bahnhofstraße  -  AWO Großkarolinenfeld

Bildungswerk Großkarolinenfeld bietet an:

Englische Sprachkurse für Erwachsene 
werden für alle Sprachstufen von einer amerikanischen Pädagogin  
laufend angeboten. 

Neuer Kurs ab 30. September �
Mittwochs um 18 Uhr ab 30. September:  
Englischauffrischung mit Konversation und Grammatikwiederholung

Es ist jederzeit möglich, einzusteigen. 
Information und Anmeldung bei Kathleen Igney, M.A., Tel. 0 80 31 / 7 17 57

Termine Senioren

BAYERN 1 Disco  
in Großkarolinenfeld

Die Bayern 1 Disco kommt am 7. November in die Max-Joseph-Halle in Großka-
rolinenfeld. Mit den größten Hits und Partysongs aus dem Radio, Gastgeber ist 
Bayern 1 DJ Andi Weindl. Bayern 1 DJ Andi Weindl: Alte Freunde treffen, neue 
Leute kennenlernen und mal wieder so richtig ausgelassen abtanzen. Ich freue 
mich auf einen glitzernden, unbeschwerten Disco Abend bei dem wir gemein-
sam die Tanzfläche zum Glühen bringen. Die Bayern 1 Disco wird die Party des 
Jahres! Tanzen und Spaß haben – das ist die Bayern 1 Disco Mit den Party-Klas-
sikern aus den Siebzigern, Achtzigern, Neunzigern, den Nullerjahren und natür-
lich aktuellen Hits - bei Bayern 1 DJ Andi Weindl kommen alle Partyfans auf ih-
re Kosten. Mit Hits von ABBA bis Zappa, von YMCA bis zu den neuesten Charts 
hat er alles dabei, was der Plattenschrank hergibt. 
Wie Sie dabei sein können? 
Eintrittskarten für die Bayern 1 Disco kosten im Vorverkauf 9 €, 11 € an der 
Abendkasse. 

Einlass ist um 20 Uhr, Beginn um 21 Uhr.  
Veranstalter: TuS Großkarolinenfeld e. V. 
Tickets gibt‘s im Vorverkauf bei:
Haarstudio Boden, Efeustraße 4, Großkarolinenfeld  
Schreibwaren Höhne, Pfälzerstraße 6, Großkarolinen-
feld oder online unter bayern1/disco.de 

Bayern 1 ist mit mehr als drei Millionen Hörerinnen 
und Hörern täglich das meistgehörte Radioprogramm 
Bayerns. Unter dem Motto „Bayern 1 – Gehört ins 
Leben“ begleitet Bayern 1 die Hörerinnen und Hörer 
täglich im Radio, im Netz und live vor Ort. Dabei ge-

hört der Sound der 80er genauso zum positiven Lebensgefühl der Bayern 1 
Fans, wie täglich aktuelle und persönliche Reportagen der BR-Korrespondentin-
nen und Korrespondenten aus allen bayerischen Regionen, oder Tipps für Kü-
che, Garten, Geld und gesundes, nachhaltiges Leben im Radio und im Netz. 
Darüber hinaus bringen wir die Menschen mit Programmaktionen und Bayern 1 
Events überall in Bayern zusammen und schaffen so unvergessliche Erlebnisse.

Bayern 1

DISCO
7. November 2026

Großkarolinenfeld 

Max-Joseph-Halle
Beginn 21 Uhr • Einlass 20 Uhr

Vorverkauf 9,- € • Abendkasse 11,- €

Veranstalter: TuS Großkarolinenfeld e.V.

Tickets gibt’s online (einfach QR-Code scannen)

oder hier: Haarstudio Boden, Efeustraße 4, Großkarolinenfeld und 

Schreibwaren Höhne, Pfälzerstraße 6,  Großkarolinenfeld

mit DJ Andi Weindl
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Frau Janis Sonnberger 
Schulweg 6, 83104 Hohenthann

Tel.	 01 62 / 29 29 354 
E-Mail	 info@merkmalverlag.de
Web	 www.merkmalverlag.de

Druck: Offsetdruck Dersch, Hörlkofen 
www.der-dersch.de

Gedruckt auf  
FSC®-zertifiziertem Papier

Auflage: 3 700 Exemplare

Gemeinde Großkarolinenfeld	 Telefon:	 0 80 31 / 59 08-0
Karolinenplatz 12	 Telefax:	 0 80 31 / 59 08-35
83109 Großkarolinenfeld	 Internet:	 www.grosskarolinenfeld.de
Öffnungszeiten Rathaus	 Montag - Freitag	 07.30 Uhr - 12.00 Uhr
	 zusätzl. Donnerstag	13.30 Uhr - 18.00 Uhr

Wertstoffhof Großkarolinenfeld	 Telefon:	 0 80 31 / 23 30 85
Lagerhausstraße

Öffnungszeiten Wertstoffhof (ganzjährig):

Montag 	 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch 	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag 	 10.00 Uhr - 12.00 Uhr	 und 	 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag 	 09.00 Uhr - 14.00 Uhr

Bankverbindungen:

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling 
Konto: 80 036     BLZ: 711 500 00
IBAN: DE70 7115 0000 0000 0800 36     BIC: BYLADEM1ROS

meine Volksbank Raiffeisenbank eG
Konto: 3 855 481     BLZ: 711 600 00
IBAN: DE88 7116 0000 0003 8554 81     BIC: GENODEF1VRR

Bürgerbüro EG Ansprechpartner Zimmer Tel.Nr. E-Mail
Empfang, allg. Auskünfte 
Homepage, Ferienprogramm, Gmoablattl

Frau Kellermayer 
Frau Kelbassa 01 EG 5908-0 gemeinde@grosskarolinenfeld.de 

gmoablattl@grosskarolinenfeld.de
Einwohnermelde-, Pass- und Rentenamt sowie 
Gewerbemeldung, Fundamt

Frau Hullin und 
Frau Baumgartner 02 EG 5908-16 

5908-36
dagmar.hullin@grosskarolinenfeld.de 
lea.baumgartner@grosskarolinenfeld.de

Standesamt, Friedhofsverwaltung sowie 
Wohngeldstelle, Asyl- u. Sozialstelle Frau Baumgartner 03 EG 5908-17 lea.baumgartner@grosskarolinenfeld.de

Hausmeister Rathaus, Kinderhaus Pusteblume Herr Feret 04 EG 5908-31 michael.feret@grosskarolinenfeld.de
Hauptamt OG

Amtszimmer 1. Bürgermeister  
Anton Wallner 11 OG 5908-22 buergermeister@grosskarolinenfeld.de

Geschäftsleitung Herr Baumann 13 OG 5908-12 christian.baumann@grosskarolinenfeld.de
Vorzimmer/Sekretariat 
Bürgermeister, Geschäftsleitung

Frau Meyer 
Frau Hofmann 12 OG 5908-22 

5908-42
astrid.meyer@grosskarolinenfeld.de 
claudia.hofmann@grosskarolinenfeld.de

Personalverwaltung, Kindergartenangelegenheiten 
Ordnungsamt

Frau Frank 
Frau Fröhlich 14 OG 5908-44 

5908-43
nadine.frank@grosskarolinenfeld.de 
franziska.fröhlich@grosskarolinenfed.de

EDV Herr Gartmeier 16 OG 5908-20 andreas.gartmeier@grosskarolinenfeld.de
Bauamt OG
Bauamtsleitung, Bauleitplanung Herr Czaja 22 OG 5908-23 markus.czaja@grosskarolinenfeld.de
Vorzimmer/Sekretariat Bauamt Frau Jegg 23 OG 5908-29 angelika.jegg@grosskarolinenfeld.de
Straßen und Wege, Liegenschaften Frau Koziol 17 OG 5908-24 renate.koziol@grosskarolinenfeld.de
Erschließungsamt, Bauverwaltung, Bauanträge Frau Medl 19 OG 5908-47 katharina.medl@grosskarolinenfeld.de
Sachgebietsleiter „Technisches Bauamt“ Herr Osterloher 20 OG 5908-26 wolfgang.osterloher@grosskarolinenfeld.de
Hoch- und Tiefbau, Straßensanierung, 
Grundstücksentwässerung

Herr Heringer 
Herr Cronauer 21 OG 5908-28 

5908-25
johannes.heringer@grosskarolinenfeld.de 
martin.cronauer@grosskarolinenfeld.de

Kämmerei OG
Finanz- u. Steuerverwaltung, 
Schulwesen, Kämmerei Herr Stangl 29 OG 5908-14 philipp.stangl@grosskarolinenfeld.de

Steuerveranlagung, Verbrauchsgebühren  
(Wasser, Kanal), Abfallwirtschaft Frau Weiß 26 OG 5908-19 danijela.weiss@grosskarolinenfeld.de

Kämmerei, Schulwesen, Gewerbesteuer Frau Griesl 26 OG 5908-37 katharina.griesl@grosskarolinenfeld.de

Gemeindekasse Frau Kienast
Frau Abfalter 24 OG 5908-15 

5908-45
manuela.kienast@grosskarolinenfeld.de
erna.abfalter@grosskarolinenfeld.de

Bauhof-Leitung Herr Maierbacher 2 34 18 31 
0171-5633505 bauhof@grosskarolinenfeld.de

Wassermeister Herr Hoiß 0171-3050069 wasserwerk@grosskarolinenfeld.de
Klärwärter Herr Miller 0160-92183590 ahw@gemeinde-grosskarolinenfeld.de
Wertstoffhof 23 30 85 Lagerhausstr. 10

Bereitschaftsdienst-Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde,  
Störungen an den Wasser-und Abwasseranlagen außerhalb der Geschäftszeiten der Gemeinde 0 80 31 / 3 65 22 22

Im Rahmen der Herstellung dieses Druckproduktes wurde ein

finanzieller Beitrag an das Klimaschutzprojekt „Kochöfen,

Uganda“ zertifiziert nach GoldStandard geleistet. Mehr

Informationen finden Sie hier:

wwwwww..kklliimmaa--ddrruucckk..ddee//bbiillaannzz//??iidd==2266223311886633


